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Zeit sich zu erinnern…

(Infos und Programm unter Ortsteil Nitschareuth)

30 Jahre Bauernmuseum Nitschareuth

„Die Vergangenheit ist ein fremdes Land; sie machen dort alles anders.“
L. P. Hartley
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 09. Juni 2016. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 26. Mai 2016 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB 
der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 
 
 

Die Schiedsstelle 
der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche 
Streitigkeiten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

Anzeigenschluss für die Juni-Ausgabe 

ist am Donnerstag, dem 26.05.2016 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

12.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

13.05.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

14.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

15.05.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.05.  Stadtapotheke ZEULENRODA  
 

17.05.  Stadtapotheke TRIEBES  
 

18.05.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

19.05.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

20.05.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

21.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

22.05.  Stadt-Apotheke Triptis  
  

23.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

24.05.  Stadtapotheke TRIEBES  
 

25.05.  Stadtapotheke TRIEBES  
 

26.05.  Stadtapotheke ZEULENRODA 
 

27.05.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

28.05.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

29.05.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

30.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

31.05.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

01.06.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

02.06.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

03.06.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

04.06.  Stadtapotheke ZEULENRODA  
 

05.06.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

06.06.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

07.06.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

08.06.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

09.06.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

10.06.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

11.06.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

12.06.  Stadtapotheke ZEULENRODA  
 

13.06.  Stadtapotheke TRIEBES   
 
 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 23. Mai 2016 um 19.00 Uhr 
 

  im Kulturhaus Langenwetzendorf 
 

  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 21. März 2016 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. Behördenbeteiligung Vorranggebiete Windenergie des 
Regionalplanes Ostthüringen 

 

4. Beitritt zur AG Selbstverwaltung 
 

5. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 

6. Nichtöffentlicher Teil 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung 
 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„WERTBAU“, 1. Änderung mit Erweiterung im 
OT Daßlitz der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Die vom Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf in 
seiner Sitzung am 14.12.2015 beschlossene Satzung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „WERTBAU“, 1. Ände-
rung mit Erweiterung, im Gewerbegebiet Am Daßlitzer Kreuz 
wurde durch die Genehmigungsbehörde Landratsamt Greiz 
gemäß § 10 Abs. 2 und § 203 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit 
§ 3 Thüringer Verordnung über die Zuständigkeit im Bauwesen 
 

am 26.04.2016 
unter dem Az.: II.1-07/11-30-028-GE“WERTBAU“ 1.Ä 

 

genehmigt. 
 

Die Bekanntmachung der Genehmigung nach § 10 Abs. 3 
BauGB wird somit durchgeführt. 
 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan tritt mit der Bekannt-
machung in Kraft. 
 

Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit 
Begründung und zusammenfassender Erklärung ab sofort in 
der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 
4, Zimmer 5 während der Dienstzeiten einsehen und erhält auf 
Verlangen Auskunft. 
 

Hinweise: 
Aufgrund von § 214 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
nach § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich, 
wenn sie nicht gemäß § 215 BauGB innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Langenwetzendorf unter Darlegung des die Verlet-
zung begründeten Sachverhaltes geltend gemacht worden 
sind. Das gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewie-
sen. 

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.01.2003, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2015 (GVBl. S. 183), 
enthalten sind oder unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die aufgrund der ThürKO erlassen worden 
sind, zustande gekommen, so ist die Verletzung unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung 
der Satzung gegenüber der Gemeinde Langenwetzendorf 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist (§ 21 
Abs. 4 Satz 1 ThürKO). Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
 

Langenwetzendorf, den 12.05.2016 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

P R O T O K O L L 
 

über die 
 

1. Sitzung des Stadtrates Hohenleuben in 2016 
 

Tagungsort: Bürgerhaus „Reußischer Hof“, 
Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 

 

Datum:  Montag, 29.02.2016 
 

Beginn:  19:30 Uhr 
 

Ende:   21:00 Uhr 
 

Anwesende: Herr Dirk Bergner, Herr Björn Boysen, Herr Dr. 
Reiner Stöhr, Frau Madeleine Knüpfer, Herr Dirk 
Köhler, Herr Bernd Letzel, Frau Anetta Lindig, 
Herr Frank Urbansky, Frau Heidrun Wilke 

 

Entschuldigt: Frau Anika Böttger, Herr Christfried Büttner, Herr 
Karsten Delitscher 

 

Gäste: Frau Henze (OTZ), Herr Dittmann (Bürgermeis-
ter Langenwetzendorf), Frau Liebold, Frau Mei-
sel, Herr Will, Herr Wegner, Herr Nagel, Frau 
Kummer (Protokollantin) 

 

Tagesordnung: 
 

öffentliche Sitzung: 
 

TOP Betreff               Vorlagennr. 
 

1.0  Begrüßung, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2.0  Bericht des Bürgermeisters 
 

3.0  Bürgerfragestunde 
 

4.0  Beschlussvorlagen: 
4.1  Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll 

öffentlicher Teil vom 07.12.2016 
4.2  Erbbaurechtsvertrag zum Vorhaben 

„Errichtung eines kreislichen Stellplatzes 
am Feuerwehrgerätehaus Hohenleuben“       01-01/2016 

4.3  2. Änderungssatzung über die Erhebung wieder- 
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrs- 
anlagen Hohenleuben (Straßenausbaubeitrags- 
satzung) für die Stadt Hohenleuben         02-01/2016 

4.4  Überplanmäßige Ausgaben 2015         03-01/2016 
4.5  Berufung des Wahlleiters 

und seines Stellvertreters           04-01/2016 
4.6  Trägerschafts- und Finanzierungsvertrag 

für das Museums Reichenfels-Hohenleuben 
sowie Nutzungs- und Überlassungsvertrag 
über die Immobilie und die Mobilien des 
Museums Reichenfels-Hohenleuben        06-01/2016 

4.7  Prioritätenliste Straßenbau/Absichtsbeschluss      07-01/2016 
 

5.0  Informationen und Sonstiges 
 

TOP 1.0 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Dr. Stöhr begrüßt die Stadträte und Gäste der heutigen 
Sitzung. Die Beschlussfähigkeit ist mit neun von zwölf stimm-
berechtigten Mitgliedern des Stadtrates gegeben.  
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TOP 2.0 
Bericht des Bürgermeisters 
Herr Bergner berichtet von der Karnevalssaison und dem Vor-
trag von Herrn Landmann. Er informiert über das Vorschaltge-
setz zur Gemeinde- und Gebietsreform und in diesem Zusam-
menhang über die bevorstehende Gründung des Vereins AG 
Selbstverwaltung. Nachdem es zu einer Beschwerde von An-
wohnern der Gartenstraße wegen der Prioritätenliste des Stra-
ßenbaus kam, steht heute ein Absichtsbeschluss zur Prioritä-
tenliste Straßenbau zur Abstimmung. Auf Grund des anhalten-
den Frost- und Tauwetters sind Straßenschäden zu verzeich-
nen und der Bürgermeister sieht in Brückla Probleme beim 
Abstellen von Fahrzeugen entlang der Straße durch die An-
wohner. Deshalb wurde das Ordnungsamt in Langenwetzen-
dorf bereits informiert. Der Übernahme der Trägerschaft für 
das Museum Reichenfels stehe nichts mehr entgegen. Der 
Hinweis der Kommunalaufsicht einen Haushaltsvorbehalt ein-
zufügen wurde eingearbeitet.  
 

TOP 3.0 
Bürgerfragestunde: Beginn: 19:40 Uhr  Ende: 20:20 Uhr 
Das Thema - Abstellen von Fahrzeugen entlang der Straße - in 
Brückla wurde auch in der Bürgerfragestunde aufgegriffen. Es 
gab auch eine Anfrage zum Ausbau der Gartenstraße und zum 
Anbau Schulungsraum in der Feuerwehr. Ein Bürger interes-
sierte sich für die Gemeinde- und Gebietsreform. Ein Anwoh-
ner vom Reichenfels bedankte sich für die Umsetzung der 
geänderten Verkehrsführung in der Siedlung / Reichenfelser 
Straße. 
 

TOP 4.1 
Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll öffentlicher Teil vom 
07.12.2015 
Zum Sitzungsprotokoll des öffentlichen Teils der Stadtratssit-
zung vom 07.12.2015 gab es keine Hinweise oder Änderungs-
wünsche. Es wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis - Protokoll öffentliche Sitzung vom 07.12.2015  
9 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen 0 x Enthaltung 
 

TOP 4.2 
Erbbaurechtsvertrag zum Vorhaben „Errichtung eines kreisli-
chen Stellplatzes am Feuerwehrgerätehaus Hohenleuben“, BS 
01-01/2016 
Der Landkreis Greiz beabsichtigt einen Stellplatz für das Feu-
erwehrfahrzeug des Landkreises zu errichten. Der Erbbau-
rechtsvertrag ist Grundlage für die Beantragung und für den 
Erhalt von Fördermitteln für die Durchführung dieses Vorha-
bens.  
 

Abstimmungsergebnis BS 01-01/2016 
9 x Ja-Stimmen    0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 4.3 
2. Änderungssatzung über die Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen (Straßenausbau-
beitragssatzung), BS 02-01/2016 
Hiermit wird die Satzung der Stadt Hohenleuben über die Er-
hebung wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen Ver-
kehrsanlagen vom 16.04.2015 im § 6 ergänzt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 02-01/2016 
9 x Ja-Stimmen    0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 4.4 
Überplanmäßige Ausgaben 2015, BS 03-01/2016 
In diesem Tagesordnungspunkt werden überplanmäßige Aus-
gaben 2015, die unabweisbar und deren Deckungen gewähr-
leistet sind vom Stadtrat beschlossen. Nach Erläuterungen 
durch den Bürgermeister wird die Beschlussvorlage zur Ab-
stimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 03-01/2016: 
9 x Ja-Stimmen    0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 4.5 
Berufung des Wahlleiters und seines Stellvertreters für die 
Bürgermeisterwahl am 05.06.2016, BS 04-01/2016 
Mit Beschlussfassung werden Herr Dr. Reiner Stöhr als Wahl-
leiter und Frau Petra Masur als stellvertretende Wahlleiterin für 
die Bürgermeisterwahl am 05. Juni 2016 berufen. 
 

Abstimmungsergebnis BS 04-01/2016 
8 x Ja-Stimmen    0 x Nein-Stimmen   1 x Enthaltung   0 x Befangenheit 

TOP 4.6 
Trägerschafts- und Finanzierungsvertrag für das Museum 
Reichenfels-Hohenleuben sowie Nutzungs- und Überlassungs-
vertrag für die Immobilie und die Mobilien des Museums Rei-
chenfels-Hohenleuben, BS 06-01/2016 
Inzwischen wurde der Haushaltsvorbehalt im Trägerschafts- 
und Finanzierungsvertrag ergänzt. Das Museum soll mit Stich-
tag 01.03.2016 in die Trägerschaft des VAVH übergehen. 
Bereits entstandene Ausgaben die unabweisbar für den Be-
trieb des Gebäudes waren, werden gegen den Zuschuss ge-
rechnet. Nach erfolgter Diskussion wird die Beschlussvorlage 
zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 06-01/2016 
9 x Ja-Stimmen    0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 4.7 
Prioritätenliste Straßenbau / Absichtsbeschluss, BS 07-01/2016 
Die Ingenieurleistungen für den Straßenbau Erich-Weinert-
Straße liegen bereits aus dem Jahr 2004 vor und bedürfen 
einer Anpassung auf jetzige Verhältnisse. Damit könnte der 
Straßenbau zeitnah realisiert werden. Für die Gartenstraße 
müssen zunächst alle Schritte der Planung, Vermessung und 
Baugrunderkundung erfolgen. Das Ziel ist, die Gartenstraße 
2017 auszubauen. 
 

Abstimmungsergebnis BS 07-01/2016 
7 x Ja-Stimmen    1 x Nein-Stimmen   1 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.0 
Informationen und Sonstiges 
Herr Urbansky wies auf einen Artikel in der OTZ hin, wonach 
die Weidatalsperre zurückgebaut werden soll. Dieses Ansinnen 
sei sehr befremdlich, da die Weidatalsperre auch dem Hoch-
wasserschutz dient. Herr Bergner weist auf den etablierten 
Tourismus in unserer Region hin, wo auch die Weidatalsperre 
fester Bestandteil des Konzeptes ist.  
 

In diesem Zusammenhang informiert der Bürgermeister über 
geplante Wartungsarbeiten an der Staumauer der Hohenleu-
bener Talsperre, die ein weiteres Absenken des Wasserspie-
gels erforderlich machen. 
 

Dirk Bergner         f.d.R.  
 

Bürgermeister  Hohenleuben    Kummer, Protokollantin 
___________________________________________________________________________ 
 

Stadt Hohenleuben     Hohenleuben, den 18.04.2016 
Stadtrat 
 

Beschluss Nr. 10-02/2016 vom 25.04.2016 
 

Beitritt zum Verein „Selbstverwaltung für Thüringen e.V.“ 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt den Beitritt zum 
Verein „Selbstverwaltung für Thüringen e.V.“. Der jährliche 
Mitgliedsbeitrag in Höhe von 100,00 € ist nach Aufnahme 
durch den Vereinsvorstand auf das Konto des Vereins zu 
überweisen. 
 

Begründung: 
Die Förderung des demokratischen Staatswesens durch die 
Erhaltung der kommunalen Selbstverwaltung ist ein Ziel, dass 
die Stadt Hohenleuben verwirklichen will. Durch die angekün-
digte Gebiets- und Funktionalreform sieht der Stadtrat seine 
kommunale Selbstverwaltung gefährdet. Gemeinsam mit dem 
o.g. Verein möchte man dazu beitragen, dass selbstbestimmte 
Entscheidungsstrukturen im ländlichen Raum erhalten bleiben. 
 

eingereicht: 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             12 
 

davon stimmberechtigt:           12 
 

Ja-Stimmen:              11 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                1 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wähler- 
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Bürgermeisterwahl am 05. Juni 2016 
in der Stadt Hohenleuben 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahl des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters in der Stadt Hohenleuben wird in der Zeit 
vom 16.05.2016 bis 20.05.2016 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten 

 

Montag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Dienstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

Mittwoch  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Freitag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

in der erfüllenden Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der 
Freiheit 4, Zimmer 6, 07957 Langenwetzendorf für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen.  Sofern  ein  Wahlberechtigter  die  Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk nach dem Thüringer Mel-
degesetz eingetragen ist.  

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Bildschirmgerät 
möglich. 

 

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis 
16. Tag vor der Wahl (16. bis 20. Mai  2016) Einwendun-
gen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen 
können darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzu-
nehmen  oder  eine  vorhandene  Eintragung  zu  streichen 
oder zu berichtigen. Die Einwendungen müssen bei der er-
füllenden Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 
4, Zimmer 6, 07957 Langenwetzendorf schriftlich erhoben 
oder zur Niederschrift erklärt werden; die vorgetragenen 
Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Ein-
sichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig. 

 

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat. 

 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl 
(15. Mai  2016) eine Wahlbenachrichtigung.  

 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen 
gegen das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu 
laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Bürgermeisterwahl 
im Wege der Briefwahl teilnehmen. 

 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag, 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter, 

 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat, 

 

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das 
Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen eingetreten sind oder 

 

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-
wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt 
wird. 

 

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der 
Wahl (03. Juni 2016), bis 18.00 Uhr, bei der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 6, 
Telefax 036625 52023 mündlich oder schriftlich beantragt 
werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.  

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag (05. Juni 2016), 15.00 Uhr, gestellt 
werden.  

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl (04. Juni 2016), 12.00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag (05. Juni 2016), 15.00 Uhr, 
stellen. 

 

7. Für den Fall, dass bei der Wahl am 05. Juni 2016 kein 
Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen 
erhält, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 19. 
Juni 2016 eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt für die 
Stichwahl ist, wer bereits für die erste Wahl stimmberech-
tigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein Stimmrecht 
verloren hat. 

 

Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind und für die erste Wahl am 05. Juni 2016 einen 
Wahlschein erhalten haben, erhalten von Amts wegen ei-
nen Wahlschein für die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen. 

 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können bereits vor der Wahl am 05. Juni 2016 einen 
Wahlschein für die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für 
die Stichwahl können bis zum zweiten Tag vor der Stich-
wahl (17. Juni 2016) bis 18.00 Uhr bei der Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 6, Te-
lefax-Nr.: 036625 52023 mündlich oder schriftlich beantragt 
werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.  

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Stichwahltag, 19. Juni 2016, 
15.00 Uhr, gestellt werden.  

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tag vor der Stichwahl (18. Juni 2016) 
bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 

8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte: 
 

  - einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der der 
Antragsteller wahlberechtigt ist 

 

  - einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
 

  - einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Ge-
meinde, die Anschrift der Gemeindeverwaltung, die 
Nummer des Stimmbezirkes und des Wahlscheins an-
gegeben ist, sowie 

 

  - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtig-
te Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der oben genannten Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen. 
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9. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so recht-
zeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 
05. Juni 2016 bis 18 Uhr eingeht. Im Fall einer Stichwahl 
muss der Wahlbrief spätestens am Tag der Stichwahl, dem 
19. Juni 2016 bis 18.00 Uhr bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle eingehen. Der Wahlbrief kann bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abge-
geben werden. 

 

Dr. Stöhr 
Wahlleiter 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 05. Juni 2016 findet die Wahl zum ehrenamtlichen 
Bürgermeister im Wahlgebiet Hohenleuben von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis 
ermittelt. 

 

2. Die Gemeinde bildet 1 Stimmbezirk. Der Wahlraum befin-
det sich: 

 

Stimm- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung 
des Wahlbezirks 

 

Bezeichnung 
des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, 
Zimmer) 

 

01 Hohenleuben 

 

Bibelsaal, Markt 2a 
07958 Hohenleuben 

 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. 

 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. 

 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren 
amtlichen Personalausweis - Unionsbürger anderer Mit-
gliedsstaaten der Europäischen Union einen gültigen Iden-
titätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 

Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise: 
 

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die 
Wähler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder 
den auf dem amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahl-
vorschlag kennzeichnen oder eine wählbare Person mit 
Nachnamen, Vornamen und Beruf handschriftlich auf dem 
Stimmzettel eintragen. 

 

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, 
kennzeichnet dort seine Stimmzettel und faltet sie so zu-
sammen, dass andere Personen die Kennzeichnung nicht 
erkennen können. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet 
werden. 

 

Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahl-
geheimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich im-
mer nur ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.  

 

Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzet-
tel zu kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne 
zu legen, kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe 
er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und gibt dies 
dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein 
vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. 
Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche 
des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemein-
sam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies 
zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hil-
feleistung von der Wahl erlangt hat. 

 

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum sowie 
zu den Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.  

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Brief-
wahl an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief 
an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so 
rechtzeitig übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am 
05. Juni 2016 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe kön-
nen bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stel-
le auch abgegeben werden.  

 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches) 

 

8. Die Ermittlung der Wahlergebnisse wird am Montag, dem 
06. Juni 2016 um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 17.00 Uhr, in 
denselben Wahlräumen fortgesetzt, falls sie im Anschluss 
an die Wahlhandlung nicht beendet werden kann.  

 
Hohenleuben, den 12.05.2016 
 

Dr. Stöhr 
Wahlleiter 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

des zugelassenen Wahlvorschlages 
für die Wahl zum Bürgermeister am 

05. Juni 2016 im Wahlgebiet Hohenleuben 
 

1. Der Wahlausschuss der Stadt Hohenleuben hat in seiner 
Sitzung am 03. Mai 2016 folgenden Wahlvorschlag für die 
Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters im Wahlgebiet 
Hohenleuben als gültig zugelassen, der hiermit bekannt 
gegeben wird. 

 

Listennummer:     1 
 

Kennwort der Wählergruppe: FDP/Bürger für Hohen-
leuben - Bürgerunion 

 

Name, Vorname Bergner, Dirk 
 

Geburtsjahr  1965  
 

Beruf    Diplom-Ingenieur für Bauwesen 
 

Anschrift   Brückla 70 
07958 Hohenleuben 

 

Auf die Frage, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder in-
offizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicher-
heit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten 
dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat, gab der 
Bewerber folgende Erklärung ab: 

 

NEIN 
 

Der Bewerber erklärt, dass er mit der Einholung der erfor-
derlichen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für Ver-
fassungsschutz sowie beim Bundesbeauftragten für die Un-
terlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
DDR einverstanden ist und ihm die Eignung für eine Beru-
fung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des 
Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt. 

 

2. Die Wahl wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen 
vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt. Der Wähler hat 
eine Stimme. 

 

Es ist ein gültiger Wahlvorschlag zugelassen worden, der 
auf dem amtlichen Stimmzettel vorgedruckt wird. Der Wäh-
ler kann seine Stimme vergeben, indem er den Bewerber 
des aufgedruckten zugelassenen Wahlvorschlags kenn-
zeichnet oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vor-
namen und Beruf einträgt.  

 

Dr. Stöhr 
Wahlleiter 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wähler- 
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Bürgermeisterwahl am 05. Juni 2016 
in der Gemeinde Kühdorf 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahl des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters in der Gemeinde Kühdorf wird in der Zeit 
vom 16.05.2016 bis 20.05.2016 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten 

 

Montag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

in der erfüllenden Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der 
Freiheit 4, Zimmer 6, 07957 Langenwetzendorf für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen.  Sofern  ein  Wahlberechtigter  die  Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk nach dem Thüringer Mel-
degesetz eingetragen ist.  

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Bildschirmgerät 
möglich. 

 

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis 
16. Tag vor der Wahl (16. bis 20. Mai  2016) Einwendun-
gen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen 
können darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzu-
nehmen  oder  eine  vorhandene  Eintragung  zu  streichen 
oder zu berichtigen. Die Einwendungen müssen bei der er-
füllenden Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 
4, Zimmer 6, 07957 Langenwetzendorf schriftlich erhoben 
oder zur Niederschrift erklärt werden; die vorgetragenen 
Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Ein-
sichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig. 

 

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat. 

 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl 
(15. Mai  2016) eine Wahlbenachrichtigung.  

 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen 
gegen das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu 
laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Bürgermeisterwahl 
im Wege der Briefwahl teilnehmen. 

 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag, 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter, 

 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat, 

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das 
Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen eingetreten sind oder 

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-
wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt 
wird. 

 

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der 
Wahl (03. Juni 2016), bis 18.00 Uhr, bei der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 6, 
Telefax 036625 52023 mündlich oder schriftlich beantragt 
werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.  

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag (05. Juni 2016), 15.00 Uhr, gestellt 
werden.  

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl (04. Juni 2016), 12.00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag (05. Juni 2016), 15.00 Uhr, 
stellen.  

 

7. Für den Fall, dass bei der Wahl am 05. Juni 2016 kein 
Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen 
erhält, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 19. 
Juni 2016 eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt für die 
Stichwahl ist, wer bereits für die erste Wahl stimmberech-
tigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein Stimmrecht 
verloren hat. 

 

Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind und für die erste Wahl am 05. Juni 2016 einen 
Wahlschein erhalten haben, erhalten von Amts wegen ei-
nen Wahlschein für die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen. 

 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können bereits vor der Wahl am 05. Juni 2016 einen 
Wahlschein für die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für 
die Stichwahl können bis zum zweiten Tag vor der Stich-
wahl (17. Juni 2016)  bis 18.00 Uhr bei der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 6, 
Telefax-Nr.: 036625 52023 mündlich oder schriftlich bean-
tragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzuläs-
sig.  

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Stichwahltag, 19. Juni 2016, 
15.00 Uhr, gestellt werden.  

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tag vor der Stichwahl (18. Juni 2016)  
bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 

8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.  

 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte: 
 

  - einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der der 
Antragsteller wahlberechtigt ist 

 

  - einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
 

  - einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Ge-
meinde, die Anschrift der Gemeindeverwaltung, die 
Nummer des Stimmbezirkes und des Wahlscheins an-
gegeben ist, sowie 

 

  - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtig-
te Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
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hat sie der oben genannten Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen. 

 

9. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so recht-
zeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 
05. Juni 2016 bis 18 Uhr eingeht. Im Fall einer Stichwahl 
muss der Wahlbrief spätestens am Tag der Stichwahl, dem 
19. Juni 2016 bis 18.00 Uhr bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle eingehen. Der Wahlbrief kann bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abge-
geben werden. 

 

Schumann 
Wahlleiterin 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 05. Juni 2016 findet die Wahl zum ehrenamtlichen Bür-
germeister im Wahlgebiet Kühdorf von 8.00 Uhr bis 18.00 
Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt. 

 

2. Die Gemeinde bildet 1 Stimmbezirk. Der Wahlraum befin-
det sich: 

 

Stimm- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung 
des Wahlbezirks 

 

Bezeichnung 
des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, 
Zimmer) 

 

01 Kühdorf 

 

Feuerwehrhaus Kühdorf 
Ortsstraße 27 

 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. 

 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. 

 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren 
amtlichen Personalausweis - Unionsbürger anderer Mit-
gliedsstaaten der Europäischen Union einen gültigen Iden-
titätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 

Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise: 
 

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die 
Wähler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder 
den auf dem amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahl-
vorschlag kennzeichnen oder eine wählbare Person mit 
Nachnamen, Vornamen und Beruf handschriftlich auf dem 
Stimmzettel eintragen. 

 

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, 
kennzeichnet dort seine Stimmzettel und faltet sie so zu-
sammen, dass andere Personen die Kennzeichnung nicht 
erkennen können. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet 
werden. 

 

Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahl-
geheimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich im-
mer nur ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.  

 

Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzet-
tel zu kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne 
zu legen, kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe 
er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und gibt dies 
dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein 
vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. 
Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche 
des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemein-
sam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies 
zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hil-
feleistung von der Wahl erlangt hat. 

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum sowie 
zu den Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.  

 

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Brief-
wahl an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief 
an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so 
rechtzeitig übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am 
05. Juni 2016 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe kön-
nen bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stel-
le auch abgegeben werden.  

 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches) 

 

8. Die Ermittlung der Wahlergebnisse wird am Montag, dem 
06. Juni 2016 um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 17.00 Uhr, in 
denselben Wahlräumen fortgesetzt, falls sie im Anschluss 
an die Wahlhandlung nicht beendet werden kann.  

 
Kühdorf, den 12.05.2016 
 

Schumann 
Wahlleiterin 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

des zugelassenen Wahlvorschlages 
für die Wahl zum Bürgermeister am 

05. Juni 2016 im Wahlgebiet Kühdorf 
 

1. Der Wahlausschuss der Gemeinde Kühdorf hat in seiner 
Sitzung am 03. Mai 2016 folgenden Wahlvorschlag für die 
Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters im Wahlgebiet 
Kühdorf als gültig zugelassen, der hiermit bekannt gegeben 
wird. 

 

Listennummer:      1 
 

Kennwort des Einzelbewerbers: Kühn- von Hintzen- 
stern, Angelika 

 

Name, Vorname Kühn- von Hintzenstern, Angelika 
 

Geburtsjahr  1950 
 

Beruf    Keramikerin 
 

Anschrift   Ortsstraße 3 
07980 Kühdorf 

 

Auf die Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder in-
offiziellere Mitarbeiterin mit dem Ministerium für Staatssi-
cherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftrag-
ten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat, gab die 
Bewerberin folgende Erklärung ab: 

 

NEIN 
 

Die Bewerberin erklärt, dass sie mit der Einholung der er-
forderlichen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für 
Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftragten für die 
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
DDR einverstanden ist und ihr die Eignung für eine Beru-
fung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des 
Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt. 

 

2. Die Wahl wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen 
vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt. Der Wähler hat 
eine Stimme. 

 

Es ist ein gültiger Wahlvorschlag zugelassen worden, der 
auf dem amtlichen Stimmzettel vorgedruckt wird. Der Wäh-
ler kann seine Stimme vergeben, indem er den Bewerber 
des aufgedruckten zugelassenen Wahlvorschlags kenn-
zeichnet oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vor-
namen und Beruf einträgt.  

 

Schumann 
Wahlleiterin 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler 
der Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 16.05.2016 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
 

IBAN: DE46 8305 0000 0000900486 
 

Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung 
Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Neue Telefonnummern für alle 
Standorte des Landesamtes für 

Vermessung und Geoinformation 
 

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
(TLVermGeo) hat neue Telefonnummern, da das Netz der 
gesamten Landesverwaltung auf Internet-Telefonie umgestellt 
wird. Künftig werden alle Landesbehörden über die Erfurter 
Einwahl 0361 angewählt. 
 

Aufbau der Telefonnummern: 
0361 = Vorwahl für Erfurt (Standort der Internet-Telefonie) 
 

57  = Einwahl Landesdatennetz (Behördennetz Thüringen) 
 

4176 = Dienststellenstandort (41 für Thüringer Ministerium für 
   Infrastruktur und Landwirtschaft und 76 für das  
   TLVermGeo am Standort Erfurt) 

 

777 = Durchwahl zum Mitarbeiter wie bisher z.B.: Pforte am  
   Standort Erfurt, Hohenwindenstraße 13 a oder 

 

630 = Öffentlichkeitsarbeit 
 

Die Auskunft des TLVermGeo am Standort Zeulenroda-Triebes 
ist zu erreichen über: 0361 574166-0 
 
 

 

Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Großkundorf 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Großkundorf 
 

am 19.05.2016, um 19:00 Uhr, 
in der Gaststätte „Zum Teufelsgraben“, 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Großkundorf gehören, und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

1. Begrüßung  
 

2. Beschluss über eine neue Satzung der Jagdgenossen-
schaft 

 

3. Wahl der Wahlkommission 
 

4. Wahl des Jagdvorstandes  
 

5. Wahl des Jagdvorstehers und dessen Stellvertreters (unter 
Verwendung von Stimmzetteln) 

6. Wahl der 2 Beisitzer (unter Verwendung von Stimmzetteln) 
 

7. Wahl eines Kassenführers, Schriftführers  
 

8. Wahl zweier Rechnungsprüfern 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.  
Da eine Erbengemeinschaften sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Er-
ben der Gemeinschaft vorzulegen. 
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben die Jagd-
genossen, zur Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung 
ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 
 

Notjagdvorstand 
 

Pampel 
Bürgermeisterin 
 
 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Neumühle  

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Neumühle 
 

Am 24.05.2016, um 18.30 Uhr 
im Saal der Seniorenwohnanlage Neumühle 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Neumühle gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, die recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

1. Bericht des Vorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Bericht der Kassenprüfer 
 

4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
führers 

 

5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 
 

6. Beschluss über die Verwendung nicht ausgezahlter Reiner-
träge der vergangenen Jagdjahre 

 

7. Sonstiges und Anfragen 
 

8. Auszahlung des Reinertrages der vergangenen Jagdjahre 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinen Dienst beschäftigte Person oder 
durch einen volljährigen, der selben Jagdgenossenschaft an-
gehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. 
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. 
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe. 
 

Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen zur 
Vervollständigung des Jagdkatasters alle vollständigen Unter-
lagen vorzulegen. 
 

Beschließt die Jagdgenossenschaft, den Reinertrag an ihre 
Mitglieder auszuschütten, so erlischt der Anspruch eines Jagd-
genossen auf Auszahlung seines Anteils am Reinertrag der 
Jagdnutzung, falls er nicht innerhalb von 6 Monaten nach Fest-
legung des Verteilungsplanes schriftlich oder mündlich zu 
Protokoll des Jagdvorstehers mit den zu Auszahlung erforderli-
chen Angaben geltend gemacht wird. 
 

Neumühle den 12.4.2016 
 

Marco Albert 
Jagdvorsteher 
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Termine 
 

 

Liebe Landfrauen und Interessenten! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 24. Mai 2016 zu einem Mu-
seumsbesuch nach Zeulenroda ein. Anschließend geht’s zum 
Karpfenpfeifer. Der Linienbus fährt 13.45 Uhr.  
 

Sportfest des TSV Langenwetzendorf  
 

vom 27. - 29.05.2016 
 

Kinderfest in Wildetaube 
 

am 28. Mai 2016 
 

Schadstoffabfuhr im OT Daßlitz  
 

am 07.06.2016 von 13.40 - 15.40 Uhr 
 

Die Begegnungsstätte lädt ganz herzlich ein: 
 

zum Korbflechtkurs am 11.05.2016 um 18.00 Uhr. 
 

Am 25.05.2016 findet um 14.00 Uhr ein Vortrag zum Thema 
"Was dem Herzen gut tut " von Frau Meißner statt. 
 

Vorankündigung! 
Am 08.06.2016 führt uns eine Kutschpartie durch den Tharand-
ter Wald. Interessenten melden sich bitte unter Tel. 20210 
 

Greika-Treffen 
 

Am 23.05.2016 findet in der Gaststätte Laremo um 14.00 Uhr 
ein Treffen ehemaliger Kolleginnen und Kollegen des VEB 
Greika Werk VII Langenwetzendorf statt.  
 

Wer kommen möchte, sollte sich bitte bis Donnerstag, den 
19.05.2016 unter der Telefonnummer 036625/20825 oder 
03661/672449 melden. 
 

Helga Erlen und Helga Wetzel 
 

Veranstaltungsplan 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Langenwetzendorf, Tel.: 036625/50530 

 

Mai/Juni 2016 
 

12.05., 14.00 Uhr  Unser Gedächtnis ist heute sehr gefragt  
 

19.05., 14.00 Uhr  Was fühlst du im Versteck? 
 

23.05., 14.00 Uhr  Wir treiben Sport und bleiben fit 
 

26.05., 14.00 Uhr  Heute spielen wir gemeinsam  
 

30.05., 14.00 Uhr  Wir malen uns ein Bild  
 

02.06., 14.00 Uhr  Wir wollen gemeinsam basteln  
 

06.06., 14.00 Uhr  Sport macht uns immer wieder Spaß 
 

09.06., 14.00 Uhr  Die Nitschareuther Sängerinnen erfreuen 
uns wieder mir ihren Liedern 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Eine Welt im Vakuum? 
 

Liebe Leserinnen und Leser!  
 

An unseren alten Physiklehrer in der Schule musste ich den-
ken, der uns irgendwann im Unterricht am Modell demonstrier-
te, was ein Vakuum ist: Er nahm eine große Glasglocke, und 
mit Hilfe einer Apparatur entzog er der Glasglocke allen Inhalt, 
alle Luft. Das sei ein Vakuum, sagte er. Aber wir Schüler sahen 
nichts anderes als die Glasglocke. Dann legte unser Physikleh-
rer einen Tischtennisball unter die Glasglocke und wiederholte 
den Vorgang. Im jetzt wieder entstehenden Vakuum unter der 
Glocke schrumpelte der Tischtennisball zusammen zu einem 
geradezu lächerlichen Etwas, und wir Schüler ahnten, ein 
Vakuum müsse eine beängstigende Leere sein, in der alles 
zusammenschrumpelt. Dazu kam, dass sich, solange das 
Vakuum herrschte, auch die Glasglocke nicht mehr öffnen ließ. 

Leben wir in einer Welt, die sich zunehmend selbst entleert? 
Indem wir Ressourcen aufbrauchen, Regenwälder niederbren-
nen, Meere leerfischen, Arten ausrotten, die Maßstäbe verlie-
ren, das Leben entleeren und am Ende uns selbst entwerten? 
Oder hat Gott sich seiner Welt entzogen, weil wir ihn nicht bei 
uns haben wollen? Eine Welt im Vakuum, in der das Leben 
früher oder später zu einem Nichts zusammenschrumpeln wird? 
 

Wir feiern Pfingsten als das Fest des Heiligen Geistes. Ge-
meint ist der Geist Gottes, eine unbändige, vitale Dynamik, 
schöpferische Energie, Lebensatem, Schwung, Geist der 
Wahrheit und Klarheit, Dynamik der Freiheit, Lebensmut und 
Anstifter der Hoffnung.  
 

Jedes Vakuum schreit förmlich nach neuer Erfüllung. Alle inne-
re Leere, das Sinn-Vakuum im Leben vieler, jeder Mangel an 
Freude, an Liebe, an Hoffnung sehnt sich nach Inhalt. Als 
müsste nur endlich die Glasglocke gehoben oder eine Öffnung 
aufgetan werden, damit das Vakuum sich neu mit Geist und 
Leben füllt. 
 

Über unseren alten Physiklehrer staunten wir: Wie der einer 
Glasglocke allen Inhalt entziehen konnte. Aber zu Gott habe ich 
das Zutrauen, dass er seiner gesamten Schöpfung unentwegt 
neuen Lebensatem schenkt, unserem Mut frischen Aufwind gibt 
und seine schöpferische Dynamik uns treibt zu allem Guten.  
 

Ein frohes Pfingstfest wünsche ich uns deshalb mit dem alt-
kirchlichen Bittruf: Komm, Heiliger Geist, erfüll´ die Herzen 
deiner Gläubigen und entzünd´ in ihnen das Feuer deiner gött-
lichen Liebe! 
 

Ihr Pastor 
J.-E. Neels 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate Mai/Juni 2016 
 

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
und folgenden Veranstaltungen: 

 

Pfingstsonntag, 15.05.2016 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation in Langenwet-

zendorf mit Hl. Abendmahl 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
Sach 4,6 

 

Pfingstmontag, 16.05.2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Posaunen 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.  
Sach 4,6 

 

Sonntag, 22.05.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

mit Flötenmusik der Kinder 
Heilig, heilig, Heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande 
sind seiner Ehre voll.  Jes 6,3 

 

Samstag, 28. Mai 2016 
17.00 Uhr O-Töne

+ 
in der Kirche Langenwetzendorf 

Konzert für Querflöte mit Regine Horlbeck (Elster-
berg) und Orgel/Klavier/Spinett Werke von Tele-
mann, Schumann, Vivaldi u.a. 

 

Sonntag, 29.05.2016 
15.00 Uhr Chortreffen unseres Kirchenkreises - Gottes-

dienst mit Chören in St. Marien Greiz 
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, 
der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich.  Lk 10,16 

 

Sonntag, 05.06.2016 
Deutscher Evang. Posaunentag  
 

12.00 Uhr Gottesdienst im DDV-Stadion in Dresden, Kantor 
Uwe Großer und viele Bläser aus unseren Kirchge-
meinden werden dabei sein an dem Wochenende! 
 

daher laden wir ein 
 

10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Triebes 
 

oder 



-  11  - 

14.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, Pfarrhof Tschirma mit 
Taufe von Mathilde Höppner 
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.  
Mt 11,28 

 

Sonntag, 12.06.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf mit der Regi-

onalen Band und Feier des Hl. Abendmahl 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist.  Lk 19,10 

 

Krabbelgruppe in Langenwetzendorf 
 

Am 17. und 31.05. und 14.06. herzliche Einladung an alle 
Mamas, Papas, Großeltern... ab 9 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Kindernachmittag 
 

Wir laden alle Kinder herzlich am 13. Mai 
2016 und am 10. Juni 2016 von 15 - 17 Uhr 

ins Pfarrhaus Naitschau ein! 
(Wir holen die Kinder vom Hort gern ab!)  

 

Konfirmanden 
 

2.- 5. Juni - Konficamp im SEZ Kloster (Saalburg-Ebersdorf) 
 

Herzliche Einladung zum Frauennachmittag 
 

Am 11. Mai 2016 um 14.30 Uhr in das Pfarrhaus Langenwet-
zendorf. Nächster Frauennachmittag ist am 15.06.2016.  
 

Männer-Stammtisch ist auch wieder! 
 

Am 17. Juni `16 herzliche Einladung 19.30 Uhr in die Waldher-
berge Langenwetzendorf - mit Frank Schröder (CVJM, Erfurt) 
und Pfr. Michael Riedel. 
 

Herzlich laden wir ein zum Singen: 
 

Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
Mittwoch, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

„Nach uns die Kinder“ 
 

Die Haus- und Straßensammlung 
findet wieder mit diesem Motto 
vom 27. Mai bis 05. Juni 2016 statt.  
 

In unseren Kirchgemeinden können wir Angebote wie die Kin-
dernachmittage, Musical und Krippenspiele mit den Spenden 
verwirklichen. Anfang August gibt es das Kindercamp und in 
den Herbstferien wieder eine Freizeit. - Teilnehmerbeiträge 
werden reduziert für viele sozial benachteiligte Kinder und 
Jugendliche dank Ihrer Spenden! Auch das Konficamp mit 
vielen Aktionen wird durch die Strassensammlung gefördert. 
 

Denn die Erträge der Frühjahrssammlung verbleiben für Ange-
bote für Kinder und Jugendliche vollständig in unserem Kir-
chenkreis und unseren Kirchgemeinden  
 

Vielen Dank allen ehrenamtlichen Sammlern und Ihren Spen-
den "für den guten Zweck" !! 
 

Vom 09.05. bis 27.05.2016 wird die 
Standfestigkeit der Grabsteine auf unseren 

Friedhöfen in Langenwetzendorf und Naitschau geprüft. 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 
Mo   08.00 bis 11.00 Uhr 
Do   15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Das Büro in Langenwetzendorf ist am Donnerstag, den 
19.05.2016 wegen Urlaub geschlossen. 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
Mo + Mi 09.00 bis 11.00 Uhr 
Do   15.00 bis 18.00 Uhr 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70, 75 und ab 80) 
 

02.04.2016 Anneliese Groß     81. Geburtstag 
04.04.2016 Leonore Theilig     86. Geburtstag 
05.04.2016 Ursula Tischendorf    92. Geburtstag 
11.04.2016 Horst Eckl       80. Geburtstag 
16.04.2016 Hildegard Mertens    95. Geburtstag 
16.04.2016 Irma Weise      84. Geburtstag 
29.04.2016 Waltraud Ried     70. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

20.04.2016 Christa Eißmann, Naitschau  82. Geburtstag 
21.04.2016 Rosemarie Fülle, Zoghaus  82. Geburtstag 
21.04.2016 Roswitha Hartmann, Erbengrün 70. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 28.03.2016 verstarb unsere Schwester Milda Geyer geb. 
Bergner im 96. Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er die Verstorbene in seine Ewigkeit auf-
nimmt und ihr seinen Frieden schenkt. Für die Angehörigen 
erbitten wir Gottes Trost. 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Mai/Juni 2016 
 

Pfingstsonntag, 15.05. 
09.00 Uhr  Festgottesdienst & Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 22.05. 
10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Greiz mit Einsegnung 
 

Montag, 23.05. 
15.15 Uhr  Kirchlicher Unterricht II in Greiz  
 

Montag, 23.05. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz  
 

Mittwoch, 25.05. 
7.50 Uhr  Start ab Penny-Markt zum Konvent-Seniorentag  

 Zeitz & Naumburg 
 

Sonntag, 29.05. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf  
 

Montag, 30.05. 
15.15 Uhr  Kirchlicher Unterricht II in Greiz 
 

Sonntag, 05.06. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes   
 

Montag, 06.06. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Langenwetzendorf  
 

Mittwoch, 08.06. 
14.00 Uhr  Seniorenkreis in Langenwetzendorf  
 

Sonntag, 12.06. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche 

 Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 07987 Waltersdorf 
Tel.: 036623 20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de  
home-page: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 15.05., 14.00 Uhr Nitschareuth Gottesdienst 
mit Konfirmation 

 

Mo, 16.05. , 09.00 Uhr Kühdorf  Gottesdienst 
  10.30 Uhr Wittchendorf Gottesdienst  

 

Sa, 21.05., 14.00 Uhr Tschirma  Jubelkonfirmation (Jubi- 

lare melden sich bitte im 
Pfarramt an. Danke!) 
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So, 22.05., 12.30 Uhr 
„Neue Kunst in alten Kirchen“ - eine Kirchenrundreise 
12.30 Uhr Start in Tschirma - wandern nach Nitschareuth 
14.00 Uhr Andacht in Nitschareuth 
15.00 Uhr Andacht in Kühdorf mit anschließendem Kaffeetrinken 
16.30 Uhr Andacht in Wittchendorf  
17.30 Uhr Andacht in Tschirma. 
Danach laden wir zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrhof ein. 

 

So, 29.05., 15.00 Uhr Greiz   Festgottesdienst 
zum Kreischortreffen 

 

So, 05.06., 14.00 Uhr Tschirma  Gottesdienst im Grünen  
mit Taufe 

 

Konzert in Kühdorf: Sa, 28.05. um 19.00 Uhr mit Karel 
Fleischlinger (Tschechien), Gitarre  
 

Abendgebet: Mi, 25.05. um 19.00 Uhr in Tschirma  
 

Gemeinschaftsstunde: Donnerstag, 19.05. und 2.06. um 
14.30 Uhr in Hainsberg bei Schumann 
 

Gemeindenachmittag: Di, 24.05. um 15.00 Uhr in Tschirma 
und Do, 26.05. um 14.00 Uhr in Hain 
 

Hausgottesdienst: am Di, 14.6. um 15.00 Uhr in Neumüh-
le/Seniorenwohnanlage 
 

Vorkonfirmanden: am Freitag, 27.05. um 15.30 Uhr in 
Tschirma  
 

Kindernachmittag: am Freitag, 03.06. um 15.00 Uhr in 
Tschirma für die Kinder der Klassen 1-6 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine segensreiche Zeit wünscht 
Ihre Pastorin Beate Stutter. 

 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus 
 

Der Herr wird für Euch streiten und Ihr werdet stille sein, 
2 Mose 14.14 

 

Herzliche Einladung! 
 

Donnerstag, den 16.06. um 17.00 Uhr: Bibelstundengespräch 
 

C. Fleischer, Zoghaus 55 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

„Komm, lieber Mai, und mache, die 
Bäume wieder grün und lass mir an 
dem Bache, die kleinen Veilchen 
blühn!“ 
 

Sicher erinnern auch Sie sich noch 
an die letzten Apriltage, welche mit 
Schnee- und Graupelschauern dem 
Begriff Aprilwetter alle Ehre erwiesen. 
Hoffen wir nun, dass auch der Wonnemonat Mai seinem Na-
men gerecht wird und in uns allen Frühlingsstimmung hervor-
ruft, die Bäume grünen und die Blumen erblühen lässt. In un-
serer Kirchgemeinde ist diese Frühlingsstimmung, wie Sie 
vielleicht schon gemerkt haben, bereits eingezogen und hat 
uns dazu bewogen, die Türen der Kirche zu öffnen und den 
Gottesdienst trotz kühlerer Temperaturen wieder dort zu feiern.  
 

Am Sonntag (15.05.16) wollen wir in unserer Kirche auch 
gleich einen ganz besonderen Gottesdienst gemeinsam feiern. 
Denn es ist Pfingsten und wie es seit vielen Jahren Tradition 
ist, steht am Pfingstsonntag nicht nur die Pfingstbotschaft im 
Mittelpunkt des Gottesdiensts, sondern auch unsere Konfir-
manden. In diesem Jahr feiern Vanessa Schöfski und Lukas 
Stöckigt ihre Konfirmation und gehen damit auch einen Schritt 
auf ihrem persönlichen Lebensweg voran. Seien Sie also herz-
lich eingeladen, die beiden dabei im Rahmen des Pfingstgot-
tesdienstes zu begleiten.  
 

Doch bevor die Konfirmation gefeiert werden kann, müssen die 
Konfirmanden natürlich erst etwas erbringen und so fand am 
25.04. in Triebes die Konfirmandenprüfung statt. Hierbei muss-
ten die Jugendlichen ihr Wissen über Glaubensbekenntnis, 
Psalmen und viele weitere Inhalte ihrer Konfirmandenzeit unter 

Beweis stellen und in einem Quiz gegen die Kirchenältesten 
antreten. Nachdem sie diese „Hürde“ gemeistert hatten, stell-
ten sie sich dann am 24.04. im Rahmen eines regionalen Got-
tesdienstes in Naitschau den Gemeinden unserer Region vor. 
 

 
 

 
 

Bevor wir Sie nun zu den Gottesdiensten und Gemeindeveran-
staltungen der nächsten Wochen einladen möchten, wollen wir 
noch zwei Bitten an Sie herantragen: 
 

Zum einen werden immer noch fleißige Helfer für die große 
Arbeitsaktion am 11.06.16 gesucht, bei der wir die Kirche, 
den Bibelsaal, das Pfarrhaus und den Friedhof aufräumen, 
saubermachen - kurz gesagt, in Ordnung bringen wollen. 
Wenn Sie also Zeit und Lust haben uns bei diesen Arbeiten 
unter die Arme zu greifen oder jemanden kennen, der zur 
Mithilfe bereit ist, wären wir sehr dankbar. Um den Tag besser 
planen zu können, würden wir Sie bitten sich bereits im Vorfeld 
telefonisch bei Herrn Büttner (01723578564) oder per E-Mail 
(kg-hohenleuben@gmx.de) zu melden. Natürlich können Sie 
am 11.06. auch gern noch spontan mithelfen. Nach der Arbeit 
wollen wir den Tag dann gemütlich im Pfarrgarten bei Speisen 
und Getränken ausklingen lassen. Über eine rege Mithilfe 
würden wir uns sehr freuen. 
 

Zum anderen haben wir eine dringende Bitte bezüglich des 
Friedhofes: Viele Menschen nutzen den auf dem Friedhof 
befindlichen Kompost zur Entsorgung ihrer Grabpflanzen, 
woran natürlich nichts auszusetzen ist. Allerdings ist in den 
letzten Wochen und Monaten wieder stark aufgefallen, dass 
dort nicht nur Pflanzen, sondern auch allerhand Unrat entsorgt 
wird (Styroporplatten von Grabgestecken, kaputte Grabvasen, 
Blumenfolien etc.). All diese Dinge müssen dann nachträglich 
wieder aus dem Kompost entfern werden, was bedeutet, dass 
der gesamte Kompost umgegraben werden muss - Kraft und 
Zeit, welche auf dem Friedhof sicher besser eingesetzt werden 
können. Wir möchten Sie daher dringend bitten den Kompost 
wirklich nur zur Entsorgung von Grabpflanzen zu nutzen und 
anfallenden Unrat wieder mitzunehmen und privat zu entsor-
gen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
 

Gottesdienste finden in Hohenleuben wie folgt statt: 
 

Sonntag, 15.05. um 14.00 Uhr mit Pfarrer Debus 
(Konfirmation am Pfingstsonntag) 
 

Sonntag, 22.05. um 10.30 Uhr mit Pfarrerin Riedel 
(Jubelkonfirmation) 
 

Sonntag, 29.05. um 14.00 Uhr regionales Chortreffen in Greiz  
 

Sonntag, 05.06. um 10.30 Uhr mit Herrn Ungermann 
 

Wir möchten Sie an dieser Stelle natürlich wieder ermutigen 
auch die regionalen Gottesdienste der umliegenden Orte zu 

mailto:kg-hohenleuben@gmx.de
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besuchen. Sollten hierzu Mitfahrgelegenheiten benötigt wer-
den, wenden Sie sich bitte innerhalb der Bürozeiten an Frau 
Fuchs. Wir werden dann versuchen entsprechende Möglichkei-
ten zu schaffen. 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal bereits am 
19.05.2016 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird 
den Nachmittag in gewohnter Weise gestalten. 
 

Christenlehre: 
Zur Christenlehre treffen sich alle Kinder das nächste Mal am 
27.05.2016 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Kirchenchor: 
Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
Dienstag, 24.05.16 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 07.06.16 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schaller. Für alle 
weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das Pfarr-
büro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und donnerstags 
jeweils von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr im Pfarramt anwesend bzw. 
unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. Außerhalb dieser 
Bürozeiten können Sie sich gerne auch an das Pfarramt in 
Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. E-Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ die herzlichsten Grüße übersenden an: 
 

Liselotte Ferber (Hohenleuben) - 18.04.16  80. Geburtstag 
 

Gisela Weiser (Hohenleuben) - 25.04.16  75. Geburtstag 
 

Peter Mechold (Brückla)   - 09.05.16  75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 
 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz/Feuerwehrverein Daßlitz  
 

Lutz Jüptner gewann das 8. Skatturnier in Daßlitz.  
 

Zum 8. Skatturnier kamen 21 Skatfreunde und spielten um den 
Sieg: 1. Platz - Lutz Jüptner, Wildetaube mit 2445 Punkten 
 

2. Platz - Tibor Mazula, Mehla  mit 2310 Punkten 
 

3. Platz - Günter Geinitz, Wolfersd. mit 2224 Punkten. 
 

Nach 8 Turnieren mit 2 Streichergebnissen gewannen in der 
Gesamtwertung G. Büttner mit 14890 Punkten gefolgt von 
M. Gritzke mit 13652 Punkten und R. Nagel mit 13648 Punkten. 
 

Vogel 
Leitung 
 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter Stadt Hohenleuben, Frau Kummer: 
Tel. 03 66 22 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden. 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch und Donnerstag: 11.00 - 17.30 Uhr 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Ab sofort hat das Museum Reichenfels 
wieder für Besucher geöffnet: 

 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
 

bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

An alle Steuerzahler der Stadt Hohenleuben! 
 

Am 16.05.2016 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe 
 

BIC: HELADEF1GER 
 

IBAN:  DE91 8305 0000 0000890170 
 

Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung 
Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben.  
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Der Vogtländische Altertumsforschende 
Verein Hohenleuben e.V. lädt ein: 

 

Am Sonntag, den 22. Mai 2016 wird um 10.00 Uhr das nächste 
Sonntagsgespräch des VAVH stattfinden. 
 

Frau Barbara Wuttke wird aus ihrem Buch "Die Pferdekämpers 
- ein Spiegelbild deutscher Geschichte" vortragen. 
 

Dieses Buch erzählt die Geschichte einer deutschen Fabrikan-
ten-Familie über einen Zeitraum von drei Generationen, begin-
nend 1860 in Württemberg, der Gründung des Textilunterneh-
mens in Ostthüringen und endet im Jahr 2000 in Oberfranken. 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
mailto:info@museum-reichenfels.de
mailto:kummer@hohenleuben.de
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Die Leistungen des Unternehmens und die Erlebnisse der 
Familienmitglieder werden vor dem historischen Hintergrund 
von Kaiserreich, Weimarer Republik und NS-Staat dargestellt. 
Der Zerfall des Unternehmens beginnt schon in der NS-Zeit 
und wird konsequent durch die sowjetische Besatzungsmacht 
und das DDR-System fortgesetzt. 
 

Der Name "Pferdekämpers" ist eng verbunden mit Triebes und 
der ganzen Region. Frau Dagmar Wuttke berichtet aus dem 
Leben ihrer Triebeser Vorfahren. 
 

Mitglieder und alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Brigitte Rau 
VAVH 
 
 

Reichenfels erleben! - ein erlebnisreicher 
Nachmittag für Groß und Klein 

 

Wann:   am Sonntag, dem 29.05.2016, 
um 14.30 Uhr (Dauer ca. 2,5 Stunden) 

Treffpunkt: am Parkplatz Kastanienallee 
(Reichenfelser Straße) 

 

Um die geschichtsträchtige Burgruine Reichenfels ranken sich 
viele Sagen und Geschichten. Gemeinsam können wir sie 
wieder in unser Gedächtnis rufen und aufleben lassen und 
dazu die einzigartige und schützenswerte Natur rund um den 
Burgberg auf`s Neue kennen- und schätzen lernen. 
 

 
 

Eine kleine Wanderung führt uns von der Jahrhunderte alten 
Kastanienallee zum Schaf- und Tränkteich, weiter über die 
Orchideenwiese zum Steinbruch unterhalb des Burgberges 
und hinauf zur Ruine. Dort erwartet uns eine Führung durch die 
Burganlage sowie das Museum Reichenfels, bei der sie viel 
Interessantes zur Geschichte der Burgruine und des jetzigen 
Museums sowie deren ehemaligen Besitzern erfahren. 
 

 
 

Während die Erwachsenen ihre Museumsbesichtigung genie-
ßen, dürfen die kleinen Teilnehmer die Geheimnisse des mu-
seumseigenen Kräuter- und Hexengartens erfahren und sich 
ihr eigenes Kräuteressig für zu Hause herstellen.  
 

Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit zwischen dem 
Vogtländischen Altertumsforschenden Verein 1825 (VAVH 
1825), dem Museum der Burgruine Reichenfels sowie Doreen 
Safar (Zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin des Land-
kreis Greiz) durchgeführt. 
 

Eine Unkostenbeitrag von 5 €/Person (inklusive Museumsein-
tritt) wird erhoben. 
 

Bei Interesse bitte ich um eine Voranmeldung, unter Telefon: 
036628/955674, 0171/7791922 oder doreen.safar@gmx.net! 

Die Stadtbibliothek Hohenleuben lädt ein! 
 

Am Samstag, den 21. Mai 2016 lädt die Stadtbibliothek Hohen-
leuben zu einer besonderen Veranstaltung ein. Um 19.00 Uhr 
werden im Bürgerhaus "Reußischer Hof" Hohenleuben Hans 
Thiers und sein Verleger Michael Kirchschlager zu Gast sein. 
 

Über 70 Mordfälle hat der Kriminalrat a.D. und ehemalige Lei-
ter der Morduntersuchungskommission des Bezirkes Gera 
Hans Thiers in zwei Bänden dokumentiert, ein einzigartiges 
publizistisches Werk. Hans Thiers geht mit den Besuchern der 
Veranstaltung an grauenvolle Tatorte, auf Spurensuche, be-
schreibt unglaubliche Mordtaten, lässt sie teilhaben an der 
Arbeit der K und der Polizei zu DDR-Zeiten, analysiert Tatmoti-
ve, zitiert aus psychologischen Gutachten. 
 

Ich habe Herrn Thiers schon persönlich kennen gelernt und ich 
kann versprechen, dass es niemand geahnt hat, was es in 
diesen Jahren, die hier kriminalistisch aufgearbeitet werden, für 
Morde, fast gleich "um die Ecke" gab. 
 

Ich lade Sie herzlich ein! 
 

Außer den Büchern von Herrn Thiers wird auch Michael Kirch-
schlager Bücher aus seinem Verlag anbieten, die auf Wunsch 
gerne, auch mit persönlicher Widmung, signiert werden. 
 

Brigitte Rau 
Stadtbibliothek Hohenleuben 
 

 
 
 

Heinrich der XXII., der Unartige! 
 

Referent: Herr Sven Klein, Verein für Greizer Geschichte e. V. 
 

„Der Unartige“ wurde er im deutschen Reich des 20. Jahrhun-
derts genannt. Ein unbequemer und unangepasster Herrscher 
aus Sicht der Preussen, aus Sicht des Förderalismus ein sei-
nen Idealen ergebener Landesherr. 
 

Herr Sven Klein aus Greiz führte mit einer ganzheitlichen Sicht 
auf das Wirken von Heinrich dem XXII. durch den Sonntag-
vormittag im Museum der Ruine Reichenfels. 
 

 
 

Der frühzeitige Tod seines Vaters Heinrich dem XX. und die 
bald darauffolgende Besetzung von Greiz durch preussische 
Truppen prägten ihn in den Kinder- und Jugendjahren. 1867 
erfolgte die Regierungsübernahme des Fürstentums Reuß 
älterer Linie. Seine Regierungszeit überstand die von 3 deut-

mailto:doreen.safar@gmx.net
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schen Kaisern, Wilhelm der I., Friedrich der II. und Wilhelm der 
II. Gegen die Vormachtstellung und den Expansionsdrang 
Preussens hatte er Zeit seines Lebens eine Abneigung. So 
wurde der Reichskanzler Otto von Bismarck sein politischer 
Hauptgegner. Man sagt sich in Greiz, er hätte die Straße, auf 
welcher das örtliche Otto von Bismarck Denkmal bis zur Nazi-
zeit stand, mit seiner Kutsche gemieden und eine Ausweichro-
ute genutzt. Aber auch das erste Kaiser Wilhelm Denkmal in 
deutschem Reich wurde in Greiz errichtet. 
 

Er erweiterte und gestaltete den Greizer Park, jagte gern im 
angrenzenden Tiergarten und legte den Grundstein für ein 
florierendes Textilgewerbe, welches der Region viel Wohlstand 
brachte. Viele prägende Bauten im ehemaligen Fürstentum 
sind ihm zu verdanken. So die Aubachtaler und Pohlitzer Kir-
che, das Jagdschloss Waldhaus und das Landeskrankenhaus 
in Greiz. 
 

Die durch die Industriealisierung von Greiz notwendige Bildung 
unterstützte er durch den Bau von Schulen, wie die Große 
Mädchenschule, die Pohlitzer Schule und das Greizer Lehrer-
seminar. 
 

Er war ein Landesherr der gegen die preussische Aufrüstung 
kämpfte und deren Militärplan als „Ruin des Vaterlandes“ be-
zeichnete. Er wollte keine Einmischung des Reiches in die 
inneren Angelegenheiten des Bundeslandes zulassen und 
regierte mit großem Fleiß die reussischen Lande. 
 

Schloß Burgk war sein vielbesuchter Ausflugs- und Aufent-
haltsort, er verbrachte dort gern die Tage. Sein Leben beende-
te er am 19. April 1902 in Greiz, er wurde im Waldhaus Greiz 
beigesetzt. 
 

Markus Freund 
 

  
 
 
 

 
 
 

 

 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 oder der stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Frau Gudrun Eder Tel: 036625 - 21276 
 

An alle Steuerzahler der Gemeinde Kühdorf! 
 

Am 16.05.2016 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000690287 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung 
Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben.  
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Gartenverein „Untere Haardt“ e.V 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

am Samstag, 04.06.2016, 14.00 Uhr, 
 

im Gartenverein „Untere Haardt“ e.V, Langenwetzendorf. 
 

Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstandes  
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung durch den 
1. Vorstand  

 

3. Vorhaben für das Geschäftsjahr 2016  
 

4. Sonstiges  
 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens zwei Wo-
chen vor dem Versammlungstermin in schriftlicher Form mit 
Begründung dem 1. Vorstand zuzuleiten. Wir freuen uns auf 
jeden Einzelnen von Euch und hoffen auf rege Teilnahme.  
 

Krause, 1. Vorstand  
 
 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Im April war die Ruhe nun vorbei und die Sirene war am 
20.04.2016, gegen 08.56 Uhr, wieder in der gesamten Ge-
meinde zu hören. Die Rettungsleitstelle Gera schickte unsere 
Kameradin und Kameraden zu einem Verkehrsunfall ans Daß-
litzer Kreuz. Am Einsatzort angekommen wurde durch unsere 
Floriansjünger die auslaufende Betriebsflüssigkeit gebunden 
und die Straße abgestumpft. Insgesamt waren 8 Einsatzkräfte 
vor Ort und nach über 1 ner Stunde konnten unsere Florians-
jünger wieder ins Gerätehaus unserer Feuerwehr zurückkeh-
ren und die Einsatzbereitschaft herstellen. 
 

Auch wurde die Ausbildung unserer Kameradin und Kamera-
den wieder im 14-tägigen Rhythmus durchgeführt. Unter der 
Leitung unseres stellvertretenden Wehrführers, Kamerad Wei-
land, wurde am 01. April 2016 die Grundübung der Gruppe 
geübt. Gleich am 14. April 2016 wurde unter der Regie von 
Kamerad Voigt die THL „PKW-Unfall“ trainiert und der Umgang 
mit Schere und Spreizer gefestigt. 
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Auch unsere Jugendfeuerwehr war fleißig gewesen, so lernte 
die große Gruppe (10 bis 16 Jahre) alles zum Ausbildungs-
thema „Löschmittellehre im Einsatz“ am 20. April 2016. Die 
kleine Gruppe (bis 9 Jahre) absolvierten am 06. April 2016 
einen Wissenstest und Spiele sowie am 27. April 2016 eben-
falls die Grundübung der Gruppe. 
 

*** 
Im nächsten Amtsblatt werden wir dann über den Tag der 
offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzendorf 
berichten. Allerdings können wir jetzt schon allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern unseren Dank für die wirklich sehr 
große Hilfe und Aufopferungsbereitschaft danken. 
 

Wir sind eben ein echter Feuerwehrverein, wel-
cher für seine Mitglieder auch da ist. Nur ge-
meinsam können wir die vielen Aufgaben und 
Vorhaben auch meistern. Wir sagen allen Kame-
radinnen und Kameraden sowie Vereinsmitglie-
dern, aber auch den Freunden der Feuerwehr 
ein sehr großes Dankeschön. 
 

Der Vorstand 

 

 

 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Aufruf zur Sportfestwanderung des TSV 1872! 
 

Am Sonnabend, den 28. Mai führt die Wandergruppe des TSV 
anlässlich des Sportfestes eine Wanderung durch. Eingeladen 
sind alle Wanderfreunde, Sportfreunde und Familien aus Lan-
genwetzendorf und Umgebung. Treffpunkt ist 14.00 Uhr am 
Brunnen im Park Langenwetzendorf. Gewandert wird rund um 
Langenwetzendorf mit dem Ziel Festplatz am Volkshaus.  
 

 

Sportfest 
des TSV 1872 Langenwetzendorf 

 

vom 27.05. bis 29.05.2016 
 

Freitag 
17:30 Uhr Alt-Herren-Turnier 
18:00 Uhr Skatturnier 
 

Samstag 
10:00 Uhr Ortsmeisterschaften Kegeln 
 

13:30 Uhr Bambini-Turnier 
 

14:00 Uhr Wanderung mit der Wandergruppe 
    Treffpunkt: Brunnen im Park 
 

14:45 Uhr Punktspiel F-Junioren - Berga 
 

15:30 Uhr Auftritt der Schalmeienkapelle 
    Langenwetzendorf 
 

16:00 Uhr Punktspiel  
    1. Männermannschaft - Berga 
 

19:00 Uhr  DISCO im Festzelt und Barbetrieb 
 

Sonntag 
09:30 Uhr Punktspiel 
    2. Männermannschaft - Oschitz 
 

11:00 Uhr E-Jugend-Turnier 
 

Für Speisen und Getränke ist an 
allen Tagen bestens gesorgt! 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
 

 

Alle Sportfreunde sind aufgerufen beim Zeltauf- 
und -abbau für das Sportfest mitzuhelfen. 

 

 Zeltaufbau am Donnerstag, 26.05.2016 um 16:00 Uhr 
 

 Zeltabbau am Montag, 30.05.2016 um 16:00 Uhr 
 

Wir sind für jede Hilfe dankbar! 
 

Der Vorstand 

Spieltermine Fußball 
 

Hier sind unsere Spieltermine für Mai und Juni. Wir freuen uns 
auf Eure Unterstützung und hoffen natürlich auf zahlreiche 
Zuschauer! 
 

13.05. Freitag  Plauen Nord – Alte Herren   18:00 Uhr 
 

15.05. Sonntag C-Junioren – Zeulenroda   10:30 Uhr 
 

16.05. Montag Paitzdorf – 1. Männermannschaft 14:00 Uhr 
 

20.05. Freitag  Tanna – Alte Herren    18:00 Uhr 
 

21.05. Samstag E-Junioren – Mohlsdorf    10:30 Uhr 
 

22.05. Sonntag JFC Gera III – C-Junioren   09:00 Uhr 
D-Junioren – Wismut Gera   10:45 Uhr 

 

27.05. Freitag  Alte Herren – Berga/Hohenleuben 17:30 Uhr 
 

28.05. Samstag JFC Gera II – D-Junioren   10:30 Uhr 
     F-Junioren – Berga     15:00 Uhr 
     1. Männermannschaft – Berga II 16:00 Uhr 
 

03.06. Freitag  Zeulenroda – F-Junioren   17:00 Uhr 
     PSV Zwickau – Alte Herren   18:00 Uhr 
 

04.06. Samstag Hohndorf II – 1. Männermannschaft 15:00 Uhr 
 

10.06. Freitag  Alte Herren – Naitschau    18:00 Uhr 
 

11.06. Samstag F-Junioren – Auma     13:45 Uhr 
 

12.06. Sonntag Meuselwitz II – D-Junioren   09:00 Uhr 
 

17.06. Freitag  Greiz – F-Junioren     17:00 Uhr 
     Alte Herren – Neukirchen   18:30 Uhr 
 

18.06. Samstag D-Junioren – Zeulenroda   10:30 Uhr 
 

24.06. Freitag  Neumark – Alte Herren    18:00 Uhr 
 

Sportplatz Langenwetzendorf: 
1. Männermannschaft, F-Junioren, D-Junioren und Alte Herren 
 

Sportplatz Hohenleuben: 
E-Junioren und C-Junioren 

 
Schalmeienkapelle Langenwetzendorf 

 

Es ist an der Zeit wieder mal einen kleinen Einblick in unser 
Vereinsleben zu geben. Einige Auftritte haben wir in diesem 
Jahr schon hinter uns. Viele stehen noch in unserem Termin-
kalender. Neben der Musik darf bei uns auch der Spaß nicht zu 
kurz kommen, denn er ist wichtig für ein intaktes Vereinsleben. 
Im Februar waren wir gemeinsam auf der Eisbahn in Greiz und 
eröffneten anschließend die Grillsaison für dieses Jahr. Ein 
großes Highlight war unsere Teilnahme an den Antenne Thü-
ringen Vereinsmeisterschaften. Das erste Wochenende im 
April verbrachten wir im Ahorn Berghotel in Friedrichroda. Am 
Freitagabend gab es eine große Eröffnungsparty mit Jens May 
und Thomas Ostermann, die uns auch das gesamte Wochen-
ende begleiteten. Am Samstag standen die Wettkämpfe auf 
dem Plan. Start war morgens 7 Uhr im hoteleigenen 
Schwimmbad. Nach einem ausgiebigen Frühstück starteten 
alle 40 Mannschaften bestehend aus jeweils 6 Vereinsmitglie-
dern und ihren Fans in einen aufregenden Tag.  
 

 
 

Die Aufgabe bestand aus 15 verschiedenen Stationen im Hotel 
und im Außengelände, einem Quizbogen, Schätzfragen und 
einem Mannschaftsfoto. Wir mussten z.B. Tischtennis und 
Minigolf spielen, Dominosteine aufstellen, Kopfrechnen, Enten 
angeln, Treppen laufen, Paarskilaufen, Kronkorkenzielwerfen, 
Filmmusik erraten, Plastik-Chips mit Grillzange wenden, blind 
durch ein Kinder-Klettergerüst, Schlösser öffnen und einen 
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Raupenlauf mit Bierkästen absolvieren. Am Ende reichte es 
zwar nur für eine Platzierung im guten Mittelfeld, aber es war 
ein riesen Gaudi. 
 

 
 

Das nächste große Ereignis in diesem Jahr wird unser zweites 
Trainingslager in Straußberg bei Sondershausen. Dort wollen 
wir wieder einige neue Lieder lernen und unsere Technik wei-
ter verbessern. Im Herbst kommen unsere Freunde aus Ar-
gestorf zu Besuch. Gemeinsam mit den Kameraden der Feu-
erwehr werden wir ein tolles Wochenende organisieren und 
verbringen. Und dann steht auch schon der diesjährige Silves-
terball vor der Tür. Gemeinsam mit euch wollen wir in das neue 
Jahr feiern. Im Kulturhaus Langenwetzendorf wird es wieder 
tolle Musik mit StereoTon geben. Kleine Snacks und natürlich 
ausreichend Getränke stehen bereit. Wir freuen uns auf euch! 
Vorbestellungen nehmen wir ab sofort entgegen unter 
036625/20014 oder 0160/8473048. 
 

Abschließend möchten wir noch einmal alle jungen und alten 
Musikbegeisterten aufrufen sich bei uns zu melden. Wir su-
chen dringend neue Mitglieder die Lust haben Schalmei oder 
Schlagzeug spielen zu lernen, oder es vielleicht sogar schon 
können. Traut euch einfach und schaut ganz unverbindlich bei 
einer unserer Proben oder bei einem Auftritt vorbei. 
 

Termine findet ihr auf unserer Webseite unter 
www.schalmeienkapelle-langenwetzendorf.de 

 

D. Winter 
 
 

 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind 
 

 

Dienstag, d. 17. und 31.05.2016 
 

jeweils von 16.30 - 18.00 Uhr 
 

(Tage der Hausmüllabfuhr in Lunzig.) 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 

Frühjahrsputz-Einsatz 
des Heimatvereins Lunzig 

 

 
 

Johanna Noll 

 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

SG Naitschau 
 

Mitgliederversammlung der SG Naitschau 2016 
 

Am 22. April 2016 fand die Mitgliederversammlung der Sport-
gemeinschaft Naitschau im Vereinszimmer statt. 
 

Nach einer kurzen Begrüßung der Mitglieder gab der Vorsit-
zende, Holger Mittenzwei, einen Rechenschaftsbericht zum 
Sportjahr 2015. Dabei konnte er auf eine wachsende Mitglie-
derzahl von 75 auf 86 verweisen, vor allem im Bereich Tisch-
tennis. 
 

Im Verein bestehen eine Freizeit- Fußballmannschaft, eine 
Laufgruppe, eine Aerobic - Gruppe ( bisher ausschließlich 
Frauen ), sowie der Bereich Tischtennis. In den Wintermonaten 
wird in der Halle Volleyball gespielt. Über die sportlichen Aktivi-
täten sollten später die Bereiche berichten. 
 

Holger Mittenzwei erwähnte die guten Bedingungen für die 
sportlichen Betätigungen, die mit der Turnhalle und dem 
Sportplatz gegeben sind. Besonders hob er in seinem Bericht 
die Kooperation mit der Grundschule Naitschau, den Vogt-
landwerkstätten Naitschau und der Regelschule Langenwet-
zendorf hervor. 
 

Für alle offen waren wieder die von der SG organisierte Rad-
tour, das Fußballkleinfeldturnier, die Nichtaktiven- Turniere im 
Tischtennis für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, sowie 
der Herbsttanz. Die für Oktober 2015 geplante Wanderung fiel 
dem extrem schlechten Wetter zum Opfer. Diese Veranstal-
tungen sind auch wieder 2016 geplant ( siehe Internet und 
Amtsblatt ). Bezüglich Herbsttanz erhoffen sich die Organisato-
ren etwas mehr Gäste aus Naitschau und Umgebung. 
 

Bei der vereinsinternen Jahresabschlussfeier im Dezember 
wurden Rainer Stüllein und Horst Schönberger für 50- jährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt. 

http://www.schalmeienkapelle-langenwetzendorf.de/
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Zum Schluss seiner Ausführungen bedankte sich Holger Mit-
tenzwei noch einmal herzlich bei allen Mitgliedern für die sport-
lichen Erfolge und die Durchführung der Veranstaltungen. 
 

Danach gab es die Berichte aus den Abteilungen. Michael 
Berauer konnte dabei für die Fußballer auf regelmäßiges wö-
chentliches Training, Teilnahme an mehreren Freizeitturnieren 
und die Durchführung des Turniers in Naitschau verweisen. 
U. a. ein zweiter Platz bei einem Turnier in Pausa und eine 
achtbare 0:1-Niederlage gegen die alten Herren von Langen-
wetzendorf auf ungewohntem Großfeld konnten als Erfolge 
verbucht werden. 
 

Über den schon erwähnten Zuwachs an Kindern und Jugendli-
chen im Bereich Tischtennis konnte Holger Mittenzwei berich-
ten. Eine Männermannschaft und eine Jugendmannschaft 
standen im Punktspielbetrieb. Die Jugendmannschaft konnte 
den 2. Platz in der Kreisliga erkämpfen. Die Nichtaktiven- Tur-
niere hatten ansprechende Teilnehmerzahlen. Holger Mitten-
zwei führt eine Arbeitsgemeinschaft Tischtennis und hat an 
einer Fortbildung Übungsleiter im vergangenen Jahr teilge-
nommen. 2017 begeht die Abteilung Tischtennis ihr 50- jähri-
ges Jubiläum! 
 

Anke Berauer gab einen Einblick in die sportlichen Aktivitäten 
der Aerobic- Gruppe. Immer montags treffen sich die Frauen in 
der Turnhalle. Im Rhythmus entsprechender Musik wird inten-
siv trainiert. Besonderer Dank ging an die Übungsleiterin Diana 
Große. 
 

Otto Nöller berichtete zur Laufgruppe. Das Training erfolgt in 
kleinen Gruppen oder individuell, in erster Linie aus Freude am 
Laufen und zur Erhaltung der Fitness. Die Teilnahme an Lauf-
veranstaltungen in der Region, im In- und Ausland sind aber 
immer wieder eine besondere Motivation. Dabei gab es gute 
Platzierungen, auch auf dem „Treppchen“. Besonders heraus-
zuheben der Gewinn des 100-km-Vogtlandpokals durch Chris-
toph Wendler. 
 

Nach den Berichten zu den sportlichen Aktivitäten gab Katrin 
Stöckel als Schatzmeisterin den Bericht zu den Finanzen. Die 
finanziellen Mittel wurden wieder sorgsam und sachgerecht 
eingesetzt. Die SG Naitschau steht finanziell auf gesunden 
Füßen. 
 

Nach einer Diskussion wurde der Vorstand von der Mitglieder-
versammlung für das Jahr 2015 entlastet. 
 

Nunmehr stand die turnusmäßige Wahl des Vorstandes an. 
Rainer Stüllein und Katrin Stöckel hatten im Vorfeld bereits 
erklärt, dass sie nicht wieder für den Vorstand kandidieren. 
Beiden wurde für die langjährige Tätigkeit als Vereinsvorsit-
zender und Stellvertreter bzw. Schatzmeisterin herzlich ge-
dankt. Sie bleiben natürlich dem Verein auch weiterhin als 
Mitglieder erhalten. Auch Joachim Krahn und Gottfried Stöckel, 
die nicht anwesend waren, wurde für ihre Arbeit in den vergan-
genen Jahren gedankt. 
 

 
 

V.r. Holger Mittenzwei, Anke Berauer, Michael Berauer, Otto Nöller, 
Harald Horlbeck. 
 

Die Kandidaten für den neuen Vorstand wurden einstimmig 
wieder bzw. neu gewählt: Holger Mittenzwei als Vorsitzender, 
Michael Berauer als Stellvertreter, Anke Berauer als Schatz-
meisterin, Harald Horlbeck und Otto Nöller als Vorstandsmit-
glieder. 

Für das Jahr 2016 stehen bisher folgende Termine: Radtour 
am 05. Juni, Fußballturnier am 03. September, Wanderung am 
09. oder 23. Oktober, Kirmestanz am 05. November. Details zu 
den Veranstaltungen und die Termine für die Nichtaktiven- 
Turniere im Tischtennis werden im Internet und Amtsblatt be-
kanntgegeben. 
 

SG Naitschau 
 

 

Einladung zur Radtour für Jedermann 
 

Die SG Naitschau lädt für Sonntag, 5. Juni 2016 
zu einer Radtour ein. 

 

Treffpunkt ist der Dorfplatz Naitschau. 
 

Angeboten werden wieder zwei Strecken: 
 

Um 8.30 Uhr ist Start für die sportlicheren Fahrer mit einer 
längeren Runde. 
 

Um 10.00 Uhr ist Start für Familien und Genießer mit einer 
kürzeren Runde. 
 

Beide Gruppen treffen sich ca. 12.30 Uhr in der Gaststätte 
„Waldschlößchen“ Neuärgerniß zur gemeinsamen Mittags-
einkehr. Gestärkt geht es dann danach gemeinsam zurück 
nach Naitschau. 
 

SG Naitschau e.V. 
Der Vorstand 
 

 
 

Die FFW Naitschau informiert: 
 

Bericht zum Skatturnier zur 
Vereinsmeisterschaft 2015/16 der FFW Naitschau 

 

Am Donnerstag, den 14.04.2016 fand das 8. Turnier zur Ver-
einsmeisterschaft 2013/14 statt. Gewinner ist der Skatfreund 
Harald Peißker mit 2280 Punkten, den 2. Platz belegte der 
Skatfreund Wolfgang Hadlich mit 2159 Punkten und den 3. 
Platz belegte der Skatfreund Günter Büttner mit 2126 Punkten. 
 

In der Gesamtwertung nach 8 Spielrunden und 2 Streicher-
gebnissen belegte der Skatfreund Harald Peißker mit 15980 
Punkten den 1. Platz und ist Vereinsmeister und Gewinner des 
Sternquellpokal 2015/16. Damit gewinnt der Skatfreund Harald 
Peißker zum 3. Jahr in Folge den Sternquellpokal und bleibt im 
Besitz des Wanderpokals. Den 2. Patz belegte der Skatfreund 
Helmut Hanke mit 15640 Punkten. Den 3. Platz belegte der 
Skatfreund Marcel Peißker mit 14514 Punkten. 
 

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern. 
 

Alle Ergebnisse unter www.ffw-naitschau.de 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag  14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Freitag   09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 

Herzliche Einladung 
zum Kinderfest in Wildetaube 

 

am 28. Mai 2016 
 

Beginn um 15.00 Uhr auf dem Spielplatz 
am Vereinshaus, Bergaer Weg. 
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Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Bauernmuseum 
Nitschareuth 

 

Nitschareuth Nr. 13, 
07957 Langenwetzendorf  

 

 

Veranstaltungen: 
10. - 16. Mai 
Veranstaltungen zum 30-jährigen Bestehen des Bauern-
museums 
 

Fr. 13. Mai, 19.30 Uhr 
„Die unglaubliche Geschichte Thüringens“ 
Mit dem Erfurter Arche Kabarettisten Ulf Annel; 
Karten im Vorverkauf: 12 €, an Abendkasse: 13 € 
 

Sa. 14. Mai 
Bauernolympiade 
 - Spiel und Wettkämpfe auf dem Museumshof 
Gern können sich Mannschaften zum Wettkampf anmelden. 
 

Mo. 16. Mai 
geöffnet am Pfingstmontag 
 

So. 22.05. 
Gitarre ganz klassisch, Konzert mit R. Kerl und R. Dietsch  
 

So. 29.05., 10 - 12 Uhr 
Kräuterwanderung mit Grit Barthold 
mit kleiner Verkostung im Anschluss 
 

Fr. 03.06. , 19.30 Uhr 
JANNA ACOUSTIK SOUL FOLK; Bitte anmelden! 
 

Geschlossen vom 06. - 21. Juni  
 

So. 03.07., 08.00 - 12.00 Uhr 
Workshop - Mähen mit der Sense; Nur nach Anmeldung! 
 

Fr. 15. 07., abends 
Sommerkonzert mit Ralf Dietsch 
Jetzt schon Plätze reservieren!!! 
 

So. 31.07., 15.00 Uhr 
Poesie unterm Apfelbaum 
Lesung im Garten mit Wilfried Pucher 
 

So. 28.08., 08.00 - 12.00 Uhr 
Workshop - Mähen mit der Sense; Nur nach Anmeldung! 
 

Sa. 03.09., 08.00 - 12.00 Uhr 
Workshop - Sense dengeln, Nur nach Anmeldung! 
 

So. 11.09., 10.00 - 17.0 Uhr 
Tag des offenen Denkmals  
 

Sa. 15.10., abends 
Johnny-Cash-Abend mit FIRE CASH 
 

Sa. 22.10., 08.00 - 12.00 Uhr 
Workshop - Sense dengeln, Nur nach Anmeldung! 
 

Fr. 02.12, 19.30 Uhr 
IRISH CHRISTMAS mit JANNA 
Jetzt schon Plätze reservieren!!! 
 

TEA-TIME - English am Nachmittag 
 

montags und mittwochs von 16.30 - 17.30 Uhr, 
 

Englisch-Stammtisch 
 

jeden letzten Mittwoch im Monat 19.30 Uhr 
Terminverschiebung möglich - bitte telefonisch nachfragen. 
 

Kindergeburtstage 
 

bevorzugt am Freitag - rechtzeitig anmelden! 
 

Außerdem Familienfeiern, Firmen-Sommer-Feste, 
Klassentreffen, Wanderer-Einkehr, Ritter- 
essen ab 25 Personen, Weihnachtsfeiern, 
Vereinbaren Sie schon jetzt einen Termin! 

 

Telefon: 036625 - 20 504 oder Mobil: 0175 - 69 70 407 
 

Wir sind immer dankbar für Hilfe im Kräutergarten und freuen 
uns über Spenden von Wollresten, Knöpfen oder ähnlichem für 
Bastelprojekte. 
 

Peter und Cathi Richter 

 

Ortsteil Zoghaus 
 

 

Vorankündigung 
 

des diesjährigen Scheunengottesdienstes 
in Zoghaus am 19. Juni 2016 

 

Liebe Bewohner aller Ortsteile der Großgemeinde  
Langenwetzendorf und Umgebung - 
Liebe Freunde, Nachbarn, Bekannte  
und wer sich sonst angesprochen fühlt 
 

Auch in diesem Jahr findet am Sonntag, den 19. Juni 2016, um 
10.00 Uhr wieder ein Scheunengottesdienst in Zoghaus Nr. 40 
statt. Dazu ist jeder herzlich eingeladen - ob jung oder alt, klein 
oder groß, Chef oder Angestellter, Bürgermeister oder boden-
ständiger Handwerker.  
 

Feiern sie also mit uns diesen besonderen Gottesdienst. Hal-
ten sich den 19. Juni 2016 frei und kommen sie nach Zoghaus. 
 

Auch die Kinder von drei - zwölf Jahren werden parallel zum 
Gottesdienst ihre eigene Kinderstunde haben. Ein tolles Kin-
derprogramm, mit singen, spielen, basteln und einer biblischen 
Geschichte ist auch dabei. Alle Kinder sind besonders eingela-
den - komm selber und bring noch deinen besten Freund oder 
Freundin mit. 
 

Jeder ist nach dem Gottesdienst willkommen zu verweilen, um 
bei Original Thüringer Roster und späterem Kaffeetrinken mit 
hausbackenem Kuchen den Sonntag zu genießen, abzuschal-
ten, mal ausspannen und mit anderen ins Gespräch zu kom-
men. 
 

Demnächst werden sie auch in ihren Briefkästen noch persön-
liche Einladungen vorfinden, oder sogar vom „Einladungsteam“ 
persönlich angesprochen werden. 
 

Wir freuen uns auf ihr Kommen - Familie Lautenschläger 
 

Kontakt: 
H. Lautenschläger 
Zoghaus 40, 07957 Langenwetzendorf  
Tel.: 03661/434522 
hayo.lautenschlaeger@gmx.de 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita Naitschau 
 

Am Dienstag, den 05.04.2016 hatten wir Besuch vom Kreis-
feuerwehrverband Greiz e.V. Im Gepäck hatte er einige Aus-
malhefte zum Thema: Brandschutzerziehung. Gemeinsam 
wurde beim Anschauen der Hefte eifrig diskutiert. Natürlich 
werden wir noch weiter an diesem wichtigen Thema arbeiten. 
Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich 
beim Kreisfeuerwehrverband bedanken. 
 

 
 

Am Dienstag, den 12.04.2016 besuchten unsere „Großen 
Hasen“ die Vogtlandhalle Greiz. Auf dem Programm stand das 
DEKRA Projekt „Sicherheit braucht Köpfchen“. Die Kinderthea-
tergruppe um Clown Hajo begeisterte wieder alle mit ihrem 
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tollen Mit-Mach-Programm. Zum Abschluss wurden leuchtend 
rot-weiße Base-Caps an alle Kinder verteilt. 
 

 
 

Alle „Tausendfüßler“ wünschen eine schöne Frühlingszeit und 
laden gleichzeitig alle zu unserem Fest am 04.06.2016 in unse-
re Kita ein! 
 

 
 
 

Neues über die „Sonnenkäfer“ 
aus Nitschareuth 

 

Am 23.04.2016 fand ein Arbeitseinsatz in Nitschareuth statt. 
Unsere Außenanlagen in dem Kindergarten Sonnenkäfer sind 
mit neuen Frühlingsblumen erwacht. Wir danken den Helfern. 
 

 

Am 16. April 2016 Wanderung mit Highlight: Die Besichtigung 
der Esel bei Familie Meyer. Trotz dem Regenwetter wanderten 
alle Eltern mit Kindern eine Runde von Nitschareuth Kiga bis 
Daßlitz und zurück. Nur das Picknick konnte durch die Wetter-
lage nicht so stattfinden wie geplant. Aber der Besuch bei 
Familie Meyer fand bei den Kindern große Begeisterung, da 
konnte es auch mal regnen.  
 

 
 

Auch der Osterhase war bei den Sonnenkäfern 
 

 
 

 
 

Bei tollem Wetter konnten die Kinder der Kita Sonnenkäfer den 
Tag der offenen Tür am 30. April  mit Kinderschminken, Far-
benspiel und Schatzsuche genießen.  
 

 
 

Ein kleiner Auftritt des Kindergartens "Sonnenkäfer" um 16 Uhr 
begeisterte alle Besucher. Bei Kaffee und Kuchen schauten die 
Besucher sich in der Einrichtung um. Die kleinen Besucher 
konnten mit selbstgemachter Knete phantasievolle Figuren 
entstehen lassen.  
 

Gemeinsam mit der Feuerwehr Nitschareuth wurde der Mai-
baum gestellt. Unsere Kindergarten-Kinder halfen beim Befes-
tigen der Bänder. Nach erfolgreicher Arbeit stand der Mai-
baum. 
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Von der Feuerwehr gab es dann leckere Rostbratwurst und 
Stecks, wie auch Getränke. 
 

Ein großes Dankeschön geht an die Backfrauen, die den Ku-
chen für den Tag der offenen Tür des Kindergarten Sonnenkä-
fer gebacken haben. Bei den fleißigen Helfern des Elternbeira-
tes, die uns im Kindergarten kräftig unterstützt haben, möchten 
wir uns auf diesem Wege nochmal herzlich bedanken.  
 

Einrichtung Sonnenkäfer 
Einrichtungsleitung, Jenny Dörfer 
 

 
 

Schulnachrichten 
 

 

Ausfahrt nach Leipzig 
in das Euro-Eddy-Fun Center 

 

Nach langer Vorbereitung war es nun endlich soweit. Am Frei-
tag, den 22.04.2016, fuhren 19 Kinder und 2 Erzieherinnen mit 
dem Zug nach Leipzig. Die Eltern winkten uns zum Abschied 
am Bahnhof nochmal zu und dann ging es los über Weida, 
Saalfeld, Naumburg bis nach Rückmarsdorf bei Leipzig. 
 

Im Fun - Center wurden wir bereits erwartet und konnten uns 
mit Spagetti stärken. Dann konnten wir ausgiebig spielen, an 
der Kletterwand unsere Geschicklichkeit testen oder Go-Kard 
fahren. Bis 23:00 Uhr durften wir toben, dann haben wir unser 
Nachtlager im Klettergerüst aufgebaut. Nach einer kleinen 
Katzenwäsche konnten wir nun schlafen. Wir waren auch ganz 
schön k.o. 
 

Am Morgen konnten wir ein sehr abwechslungsreiches Früh-
stück genießen und dann wurde aufgeräumt. Um 10:00 Uhr 
fuhren wir wieder nach Hause, diesmal nur mit einmaligem 
Umsteigen. Am Bahnhof in Weida haben unsere Eltern uns 
schon erwartet. Das war ein sehr schöner Ausflug und hoffent-
lich können wir so etwas in 2 Jahren wiederholen. 
 

 
 

Hort der Grundschule Hohenleuben 
 

Chorauftritt am 24.04.2016 
 

Unser Schulchor durfte mit drei Liedern das Frühlingskonzert 
der Luther - Liedertafel bereichern. Wir waren ganz schön 
aufgeregt, obwohl wir gut und oft geübt haben. Sogar im Zug 
von Leipzig nach Hohenleuben haben wir noch gesungen. 
 

Auf der Bühne hat dann alles super geklappt und wir bekamen 
viel Beifall. Als Dankeschön erhielten wir einen Gutschein, den 
wir in der Eisdiele einlösen können. Das werden wir dann bald 
tun und freuen uns schon darauf. 
 

 
 

Chor der Grundschule Hohenleuben 

 

Allgemeines 
 

 
 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. 
 

Carolinenstr. 46 (Eingang Gotthold-Rothstr.), 07973 Greiz 
Tel.: 03661/686166; Fax.: 03661/686263 

E-Mail: asv-greiz@gmx.de 
 

Die Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. bietet Arbeitslosen 
Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen und  
Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache. 
Unser Büro ist Mo - Do von 9.00 Uhr -12.00 Uhr besetzt. 

 

 
 

Hilfstransporte nach Weißrussland 
brauchen Ihre Unterstützung 

 

Seit über 20 Jahren engagieren sich die rund 30 Mitglieder des 
Vereins „Hilfstransport Greiz-Brest e.V.“ aus Greiz und Umge-
bung sowie dem sächsischen Beiersdorf und viele weitere 
Helfer in der humanitären Hilfe in der weißrussischen Region 
Brest. Zielgruppe sind Familien, vor allem Kinder, die als Folge 
der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl an strahlungsbeding-
ten Krankheiten, vor allem Krebserkrankungen, leiden und 
(immer noch - in der zweiten Generation!) neu erkranken.  
 

Mit der gezielten Beschaffung benötigter Hilfsgüter, die zwei-
mal im Jahr per LKW-Konvoi nach Brest transportiert werden, 
und zahlreichen persönlichen Patenschaften versuchen wir, 
den Alltag der Betroffenen zu unterstützen und die Lebensqua-
lität zu verbessern. In der Region Brest arbeiten wir mit zwei 
Partnerorganisationen eng und wirkungsvoll zusammen. Mög-
lichst konkret auf die Bedürfnisse der betroffenen Familien und 
Kinder zugeschnitten werden hier dringend benötigte Ausstat-
tungen und Hilfsgüter beschafft und in Weißrussland überge-
ben. Und - in unserem Gepäck sind nicht allein Hilfsgüter, 
vielmehr bringen wir auch Hoffnung, Mitgefühl, Freude und das 
Wissen, nicht allein gelassen zu werden.  
 

Viele Menschen in Weißrussland müssen mit geringsten Ein-
kommen leben und können sich elementare Güter des tägli-
chen Bedarfs, z.B. für die Wohnung, Kinderspielzeug oder ein 
Fahrrad nicht leisten. Gerade Familien, deren Kinder an 
schweren und langdauernden Erkrankungen leiden, fehlt es oft 
am Nötigsten, da sich ein Elternteil ausschließlich um diese 
Kinder kümmern muss. Teuer sind auch Lebensmittel und 
Konfektion. 
 

Deshalb sammeln wir in der Region Greiz und dem sächsi-
schen Vogtland Sachspenden für den Alltagsbedarf der bedürf-
tigen Menschen, für Waisenheime und Krankenhäuser wie 
Möbel, Gerätschaften für den Haushalt, Kinderspielzeug, Fahr-
räder, Kleidung, medizinisch-technische Hilfsmittel, Hygienear-
tikel u.v.a.m. Dringend gebraucht werden auch haltbare Le-
bensmittel wie Konserven, Nudeln, Zucker, Mehl, Öl, Koch– 
und Backzutaten, haltbare eingeschweißte Wurstwaren, Süß-
waren für Kinder.  
 

Für viele Kinder und ihre Familien gibt es inzwischen persönli-
che Patenschaften. Bürger aus unserer Region unterstützen 
„ihre“ weißrussischen Kinder regelmäßig mit Geschenkpaketen 
und haben oft regen Briefwechsel. Über weitere Paten würden 
wir uns freuen. 
 

Natürlich sind wir bei unserer ehrenamtlichen Arbeit auch drin-
gend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Insbesondere 
für die Transporte fallen erhebliche Kosten (LKW-Miete, Treib-
stoff, Gebühren) an. Spenden sind deshalb hochwillkommen! 
 

Wenn Sie Sachspenden übergeben wollen, bitten wir vorher 
um Kontaktaufnahme unter 03661-624934 oder 01799174320 
bzw. per E-Mail uj-ht@web.de. Informieren Sie sich auch auf 
unserer Internetseite (www.hilfstransport-greiz-brest.de). Unser 
Lager befindet sich in der Greizer Oswaldstraße 31, Annahme-
zeit ist jeden Sonnabend von 9 - 12 Uhr.  
 

Bitte helfen Sie uns mit Spenden auf das Konto des Hilfs-
transport Greiz - Brest e.V.: IBAN DE89 8304 0000 0773 
5780 00, BIC COBADEFFXXX. Bitte geben Sie Ihre Adresse 
an, damit wir Ihnen eine Spendenbestätigung ausstellen können. 
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Tierschutzverein Greiz u. Umgeb.e.V. 
 

Am Tierheim 3, 07973 Greiz, Tel. 03661-6443 
 

Arbeitseinsatz/Frühjahrsputz im Tierheim Greiz 
 

Unser diesjähriger Arbeitseinsatz und Frühjahrsputz im Tier-
heim Greiz findet am 21.05.2016, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
statt. Neben allen Vereinsmitgliedern sind auch freiwillige Hel-
fer sehr gern gesehen. 
 

Zu Gast bei Hund und Katze 
 

Tierheimfest in Greiz am 04. Juni 2016 
 

Traditionsgemäß lädt auch in diesem Jahr der Tierschutzverein 
Greiz und Umgebung e.V. wieder alle Tierfreunde von 14 bis 
17 Uhr nach Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 3, Tel. 03661-
6443, herzlich zum Tierheimfest ein. 
 

Im Mittelpunkt stehen natürlich, wie immer, alle unsere Fellna-
sen - ihre Schicksale und Geschichten.  
 

Die Kinder können sich als Katze oder Hund schminken las-
sen. Und sich dann, gut getarnt, unsere vierbeinigen Lieblinge 
anschauen. Unsere Mitarbeiter stehen gern und kompetent 
bereit zur Beantwortung aller Fragen rund um Hund, Katze und 
alle anderen vierbeinigen Haustiere. Die Kinder können Ihr 
Wissen rund um die Haltung verschiedener Haustiere testen !  
 

Die Tarus Heimtier- und Naturkost GmbH informiert und ver-
kauft natürliches Futter für die Feinschmecker unter den Tieren.  
 

Wie in jedem Jahr bieten wir leckeren Kaffee und Kuchen oder 
Brötchen mit vegetarischen Aufstrichen an. 
 

Der Eintritt ist frei, aber es ist eine schöne Tradition geworden, 
dass kein Tierfreund mit leeren Händen das Tierheimfest be-
sucht, denn Futter- oder Geldspenden werden dringend benötigt.  
 

Die Besucher werden gebeten, aus Sicherheitsgründen keine 
Hunde mitzubringen. 
 

Sie erreichen das Tierheim über die B92, von der Sie in Greiz-
Sachswitz in Richtung Netzschkau abbiegen müssen.  
 

Die Vier- und Zweibeiner des Greizer Tierheimes freuen sich 
schon auf Sie! 
 

Elke Becker 
Tierheimleiterin  
 
 

Tag des Wanderns in und um Zeulenroda 
 

Die Delegiertenversammlung der Vorsitzenden der Wander-
vereine Deutschlands beschlossen 2015 in Paderborn ab 
2016, dem Tag der Gründung des Deutschen Wanderverban-

des, den 14. Mai bundesweit zum TAG DES WANDERNS 
zu erklären. 
 

Gemeinsam mit dem Stadtrat und dem Tourismuszentrum 
Zeulenrodaer Meer rufen die aktiven Wanderer der Stadt die 
Bevölkerung und Gäste in und um Zeulenroda auf, mit uns 
eine kurze Frühlingswanderung zu unternehmen. Wir möchten 
an diesem Tag unser Anliegen nach mehr Bewegung, nach 
Spaß an der Bewegung, nach Naturerleben und Freude vermit-
teln. Viele Verbände Thüringens haben schon gute Ideen auf 
den Weg gebracht. Nun wollen wir in Zeulenroda nicht nach-
stehen und viele Menschen unserer Stadt und der umliegen-
den Ortschaften in Bewegung bringen.  
 

Alle, die an diesem Pfingstwochenende keine Reise unterneh-
men oder die vielleicht zu Hause Gäste empfangen, sollten mit 
ihren Gästen die Möglichkeit nutzen, den Fortgang der letzten 
Bauarbeiten an der Freizeitstätte an der Talsperre, dem Zeu-
lenrodaer Meer, in Augenschein zu nehmen.  
 

Gestartet wird am 14. Mai 09:00 Uhr 
auf dem Zeulenrodaer Markt. 

 

Erfahrene Wanderführer werden die Wanderer in 4 Routen 
zum Strandbad bringen. Es gibt dort Interessantes zu bestau-
nen. Halten Sie sich den Vormittag zum Wandern frei. Wir 
gestalten gemeinsam den Tag des Wanderns 2016 in Zeulen-
roda. Nähere Informationen erfolgen zeitnah zum 14. Mai. 
 

Peter Fleischer 
Fachwart für Wandern im Thüringer Wanderverband 

Der Thüringer Engagement-Preis 
geht in die vierte Runde 

 

Wer gibt, bekommt auch etwas zurück. Das Zurückgeben 
erhält mit der Verleihung des Thüringer Engagement-Preises 
eine neue Qualität.  
 

Mit dem Preisgeld in Höhe von insgesamt 25.000 Euro soll das 
vielfältige bürgerschaftliche Engagement Thüringer Bürgerin-
nen und Bürger in besonderer Weise gewürdigt werden. Zum 
vierten Mal lobt die Thüringer Ehrenamtsstiftung in diesem 
Jahr den Thüringer Engagement-Preis aus. Er ist mit insge-
samt 25.000 Euro dotiert und wird in fünf Kategorien verliehen. 
Ab sofort können alle Thüringer sich bewerben oder ihre 
Wunschkandidaten nominieren - per Post oder direkt über die 
Internetseite www.thueringer-engagement-preis.de . 
 

In fünf Kategorien - „Einzelperson“, „Jugend“, „Senioren“, „Ver-
eine, Initiativen und Verbände“ sowie „Unternehmen“ - ist der 
Engagement-Preis mit je 5000 Euro dotiert. Bis zum 6. Juni 
2016 nimmt die Thüringer Ehrenamtsstiftung Bewerbungen 
und Kandidaten-Vorschläge entgegen. Auf der Internetseite 
www.thueringer-engagement-preis.de gibt es dazu ein Nomi-
nierungs-Formular. In vier der fünf Kategorien trifft eine Jury 
anschließend die Vorauswahl. Über die Preisträger können alle 
Thüringer in einem Online-Voting (September 2016) mitbe-
stimmen. Der Sieger in der Kategorie „Unternehmen“ wird von 
der Jury gekürt.  
 

Die Verleihung des Thüringer Engagement-Preises findet dann 
am 4. November in Erfurt statt. Der Thüringer Engagement-
Preis wird gefördert von mehreren Thüringer Sparkassen so-
wie von der Thüringer Aufbaubank. 
 

 
 
 

 

http://www.thueringer-engagement-preis.de/
http://www.thueringer-engagement-preis.de/
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4. Zeulenrodaer Kulturnacht 
 

am 20. Mai 2016 von 18:30 Uhr bis 24:00 Uhr 
 

Am 20. Mai lockt die 4. Zeulenrodaer Kulturnacht wieder tau-
sende von Besuchern in die Innenstadt von Zeulenroda-
Triebes, denn an diesem Abend gibt es alles was das Kultur-
herz begehrt. Insgesamt 19 Stationen öffnen an diesem Abend 
die Türen und begeistern mit Ausstellungen, Aufführungen, 
Live-Musik oder Tanz und da gute Dinge nicht zeitig genug 
anfangen können, beginnt die 4. Zeulenrodaer Kulturnacht in 
diesem Jahr bereits ab 18:30 Uhr. 
 

Ihr Ansprechpartner: 
Stefan Klamuth, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 036628 48103 
s.klamuth@zeulenroda-triebes.de 

 

Zeulenroda-Triebes bereitet sich 
auf Gäste und Besucher vor 

 

Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer 
künftig an sieben Tagen geöffnet 

 

Das Zeulenrodaer Meer ist eines der schönsten Naturland-
schaften im Vogtland und lockt bereits jetzt tausende von Be-
suchern in unsere Stadt Zeulenroda-Triebes.  
 

Um für die Gäste und Besucher der Stadt Zeulenroda-Triebes 
und am Zeulenrodaer Meer einen umfangreichen Service an-
bieten zu können, verlängert das Tourismuszentrum Zeulenro-
daer Meer mit Saisonbeginn seine Öffnungszeiten. Bürger, 
Gäste und Besucher erhalten somit nicht nur einen Ansprech-
partner direkt vor Ort, sondern haben auch die Möglichkeit sich 
an den Wochenenden über die Vielzahl von Angeboten in der 
Stadt Zeulenroda-Triebes sowie im Vogtland und der Region 
zu informieren. Weiterhin verfügt das Tourismuszentrum über 
ein reichhaltiges Angebot von Informationsmaterial, Souvenirs, 
Badebedarf, Wander- und Angelkarten, Veranstaltungstickets 
und vieles mehr.  
 

Ein großzügiger Parkplatz sowie die Haltstelle für den Rufbus 
Zeulenrodaer Meer ermöglichen eine bequeme Anreise. 
 

Das Team vom Tourismuszentrum steht Ihnen zukünftig in den 
Monaten Mai bis September, Montag bis Samstag von 10-17 
Uhr sowie am Sonn- und Feiertagen von 13-17 Uhr persönlich 
zur Verfügung. Außerhalb der Saison, von Oktober bis April 
öffnet das Tourismuszentrum Montag bis Freitag von 10-15 Uhr 
sowie am Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 13-15 Uhr. 
 

In der Innenstadt haben die Bürger und Gäste weiterhin die 
Möglichkeit u.a. in der Stadtbibliothek Zeulenroda-Triebes am 
Markt 8 kostenfreies Werbe- und Prospektmaterial zu erhalten. 
Weitere Anlaufstellen für den Erhalt von Werbematerial sind 
ebenfalls das Bio-Seehotel Zeulenroda sowie die Waikiki 
Thermen- und Erlebniswelt. 
 

Im Reisebüro am Stadtbrunnen erhalten Sie regionale und über-
regionale Konzertkarten, Ländertickets, das gesamte Angebot der 
Deutschen Bahn, EGRONET Tickets, Fernbusangebote sowie 
OTZ Anzeigen- und Leserreisen. Das Reisebüro am Stadt-
brunnen ist von Montag bis Samstag für Besucher geöffnet. 
Für Anfragen aller Art steht allen Bürgern und Gästen das 
Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer unter Rufnummer 
036628 987064 zur Verfügung. 
 

Das Team vom Tourismuszentrum freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.zeulenrodaer-meer.de 

Stefan Klamuth 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

 

Alte Papierfabrik Greiz 
 

08.05.2016, 17.00 Uhr 
Stephan Krawczyk 

Mein Nähkästchen reicht bis zum Horizont 
 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 
 

Tag der offenen Tür in der 
„Schule an der Weida“ 

 

Hiermit möchten wir Sie herzlich zum jährlichen Tag der offe-
nen Tür, am 27.05.2016 in der Zeit von 9:30 Uhr - 12:30 Uhr 
einladen. 
 

Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Vormittag, den 
alle Klassen im Rahmen von verschiedenen Unterrichtsprojek-
ten mit viel Freude und Ideenreichtum vorbereitet haben. 
 

Stöbern Sie durch unser Schulhaus und nehmen sie Einblick in 
unsere Arbeit. Kommen Sie mit den Pädagogen ins Gespräch 
und erfahren Sie viel Interessantes und Wissenswertes über 
unseren Schulalltag. 
 

Auch dieses Jahr präsentieren die Schüler ein kleines Pro-
gramm und zeigen Gelerntes aus dem Schuljahr.  
 

Ablauf: 
  

Uhrzeit  Ort        Vorhaben 
 

9:30 Uhr  Speisesaal     Eröffnung und 
  kleines Programm 

 

ab ca. 
10:30 Uhr  alle Klassenräume   Schulrundgang und Fach- 

  räume Präsentation der 
  Klassenprojekte 

 

ab 10:30 - 
12:30 Uhr  Lehrküche/Schulhof   Schülercafé und 

  Rosterstand 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Gruppen melden sich bitte bis zum 13.05.2015 unter 036603/ 
44082 oder info@foerderschule-weida.de an, um diese besser 
in unsere Planung und Gestaltung zu berücksichtigen 
 
 

 

Tag der Umwelt 2016 - 
Kleinkläranlagen-Infotag 

 

am Samstag, den 04. Juni 
im Zweckverband TAWEG 

 

Seitdem der Weltumwelttag am 05. Juni 1972 von den Verein-
ten Nationen auf dem damaligen Weltumweltgipfel in Stock-
holm ausgerufen wurde, wird dieser jährlich in zirka 150 Staa-
ten weltweit gefeiert. Auch der Zweckverband TAWEG lädt in 
diesem Jahr wieder ein. Diesmal ist der Tag der Thematik „Ab-
wassereinigung im ländlichen Raum“ gewidmet. Hierzu hat der 
Zweckverband seinen 3. Kleinkläranlagen-Infotag organisiert. 
 

Am Standort der Kläranlage Greiz-Dölau finden Sie mehr als 
10 Hersteller und Firmen rund um die Kleinkläranlage. Interes-
sierte Bürger sind eingeladen, ihren Wissensdurst zu stillen 
und teils mit anschaulichen Modellen die ausgestellte Technik 
in Aktion zu erleben. Die Mitarbeiter des Zweckverbandes 
stehen für Fragen zu Förderung, Anlagenkontrollen, dem Ab-
wasserbeseitigungskonzept uvm. zur Verfügung. 
 

In der Zeit von 10:00 - 15:00 Uhr finden uns in Greiz-Dölau, An 
der Goldenen Aue 10 - Gelände der Kläranlage Dölau. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 

http://www.zeulenrodaer-meer.de/
mailto:info@foerderschule-weida.de
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Information des Zweckverbandes TAWEG 
 

über die Trinkwasserqualität in der Gemeinde Langenwetzendorf, 
einschließlich der zugehörigen Ortsteile sowie der Gemeinde Kühdorf 

 

Gemäß der §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 
(Trinkwasserverordnung - TrinkwV 2001) vom 21.05.2001, in der Fassung der Bekanntmachung vom 
10.03.2016 gibt der Zweckverband hiermit folgende Information über die Qualität des im o. g. Versorgungsge-
biet bereitgestellten Trinkwassers.  
 

Das aus der öffentlichen Wasserversorgung zur Verteilung kommende Trinkwasser stammt ausschließlich aus Wasserlieferungen der 
Thüringer Fernwasserversorgung. Das bezogene Trinkwasser wird im Wasserwerk Zeigerheim aufbereitet und durch den Zweckver-
band TAWEG an die Abnehmer verteilt. 
 

Im Wasserwerk erfolgt die Aufbereitung des Rohwassers nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Verwen-
dung folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren: 
 

 Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat nach DIN EN 883 

 Kohlenstoffdioxid nach DIN EN 936 

 Calciumhydroxid (Weißkalk) nach DIN EN 12518 

 Ozon nach DIN EN 1278 

 Polyacrylamid nach DIN EN 1407 

 Aktivkohle, pulverförmig nach DIN EN 12903 

 Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904 

 Hydro-Anthrazit nach DIN EN 12909 

 Chlordioxid nach DIN EN 12671 

 Chlor nach DIN EN 937 

 Natriumchlorit nach DIN EN 938 

 Natriumhypochlorit nach DIN EN 901 
 

Nachfolgend sind die Mittelwerte der Trinkwassergüte im Jahr 2015 benannt: 
 

Parameter Maßeinheit 
Richt-/ 
Grenzwert 

Messwerte 
WW Zeigerheim 

   
   

Trübung FNU 1,0 0,06   

elektrische Leitfähigkeit µS/cm 2.500 252   

pH-Wert - 6,5 bis 9,5 8,31   

Calcitlösevermögen mg/l CaCO3 5,0 -1,22   

Säurekapazität bis pH-Wert 4,3 mmol/l - 1,22   

Gesamthärte °dH - 4,96   

 
mmol/l - 0,885   

Härtestufe - - weich   

Eisen mg/l 0,2 0,005   

Mangan mg/l 0,05 0,008   

Calcium mg/l - 29,4   

Magnesium mg/l - 3,69   

Aluminium mg/l 0,2 0,017   

Nitrat mg/l 50 3,52   

Chlorid mg/l 250 21,34   

Sulfat mg/l 250 22,98   

Natrium mg/l 200 13,3   

TOC mg/l - 2,2   

Koloniezahl bei 22°C je ml 20 0   

Koloniezahl bei 36°C je ml 100 0   

Coliforme Bakterien je 100ml 0 0   

Escherichia coli je 100ml 0 0   
 
 

Härtebereich 1 2 3 

Härtestufe weich mittel hart 

Wasserhärte 
 

< 1,5 mmol/l 
(<8,4° dH) 

1,5 – 2,5 mmol/l 
(8,4 bis 14° dH) 

> 2,5 mmol/l 
(>14° dH) 

 
Die jeweils aktuellen Parameter der Trinkwasserqualität am Ausgang der Wasserwerke können im Internet unter www.taweg-greiz.de 
und www.-thueringer-fernwasser.de abgerufen werden. 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 

http://www.taweg-greiz.de/
http://www.-thueringer-fernwasser.de/
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Schwimmwettkampf der Förderschulen 
 

Was braucht es, um einen tollen Schwimmwettkampf zu erle-
ben? Es gehört eine tolle Schwimmhalle dazu. Diese finden wir 
im Waikiki mit seinem gesamten Team jede Woche vor (recht 
herzlichen Dank für die gute Unterstützung). Außerdem ist es 
wichtig, dass man motivierte und ehrgeizige Schüler hat, die 
neben der sportlichen Leistung auch immer den Spaß und die 
Gemeinschaft genießen. Diese fanden wir in den Förderschu-
len aus Greiz (Carolinenschule), Gera (Röpsen) und Schleiz 
(Pädagogisches Zentrum). Zu guter Letzt natürlich eine gute 
Organisation, welche durch die Sportlehrer und Betreuer her-
vorragend abgedeckt wurde. So hatten wir, die Schule an der 
Weida, alles beisammen und konnten am 22.04.2016 zum 
Schwimmwettkampf laden. 
 

Es war ein toller Wettkampftag. In drei Klassenstufen mussten 
die Schüler die Schwimmarten Brust, Freistil und Rücken auf 
jeweils 25 Meter bewältigen. Angefeuert von der jeweiligen 
Schulen schwammen alle super Zeiten. Als Herausforderung 
stand für die Ober- und Werkstufen noch 100m auf dem Pro-
gramm. Für viele war diese Distanz etwas Neues, da die Meis-
ten für kürzere Distanzen trainierten und übten. Aber mit Bra-
vur wurden die 4 Bahnen gemeistert. Zum Abschluss und 
Highlight war dann nochmal die ganze Schule gefragt. In einer 
Pendelstaffel mit 12 Teilnehmern wurde um die Schulkrone 
geschwommen. Als Sieger schlug die Carolinenschule am 
Beckenrand an. Zur anschließenden Siegerehrung wurden die 
guten Leistungen aller Beteiligten gewürdigt, so dass jeder 
Schüler mit einer Urkunde nach Hause ging und von diesem 
tollen Schwimmwettkampf erzählen konnte. 
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Diese Ausgabe enthält folgende Beilage: 
 

Spanner Brennstoffgroßhandel 
 

Wir bitten um Beachtung. 
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